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Bürgerentscheid  
am 7. Mai mit  
eindeutigem Ergebnis
Das Gelände am Rastatter Münchfeldsee kann als Stand-
ort für den Bau eines Zentralklinikums weiterverfolgt wer-
den. Beim Bürgerentscheid am 7. Mai votierte eine über-
wältigende Mehrheit von insgesamt 9.655 Wählerinnen 
und Wählern (71,67 Prozent) mit „Nein“ und somit für 
den Bau des Klinikums am Standort Münchfeldsee. Das 
erforderliche Quorum von 20 Prozent der insgesamt gut 
38.000 Wahlberechtigten – für das jede Seite mindestens 
3.816 Stimmen hätte erreichen müssen – wurde deutlich 
übertroffen. 
Entschieden werden musste über die Frage „Sind Sie gegen 
die Aufstellung eines Bebauungsplans am Standort „Am 
Münchfeldsee“ für den Bau eines Klinikums?“ 3.816 (28,33 
Prozent) der abgegebenen gültigen Stimmen entfielen auf 
„Ja“. Damit konnte sich das Anliegen der Bürgerinitiative 
„Pro Merzeau“, die sich gegen die Aufstellung eines Be-
bauungsplans am Standort „am Münchfeldsee“ ausspricht, 
nicht durchsetzen. Die Wahlbeteiligung lag bei 35,38 Pro-
zent. Der Rastatter Gemeinderat wird nun am 25. Mai den 
Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan beschließen 
können. 
„Ich bin überglücklich über das Ergebnis“, sagte Ober-
bürgermeister Hans Jürgen Pütsch nach Bekanntgabe des 
amtlichen Endergebnisses kurz nach 20 Uhr. „Mit diesem 
klaren Votum der Rastatter Bürgerschaft kann das Zen-
tralklinikum am Standort Münchfeldsee endlich auf  den 
Weg gebracht werden. Das ist von enormer Bedeutung für 
die zukünftige Gesundheitsversorgung in Rastatt und der 
ganzen Region. Besonders freut es mich, dass die Bürgerin-
nen und Bürger in so großer Zahl wählen gegangen sind 
und mit ihrer Abstimmung gezeigt haben: Die Argumente 
sprechen für den Standort Münchfeldsee. Ich sage ganz of-
fen: Die Überzeugungsarbeit in den letzten Wochen war 
nicht einfach, weil die Stimmung zum Teil sehr aufgeheizt 
war. Doch Stadt, Gemeinderat, die Ortschaftsräte und das 
Klinikum haben zum Glück überzeugt – im Schulterschluss 
und im gemeinsamen Einsatz für die Sache, für die guten 
Argumente und für diese einmalige Chance für Rastatt und 
die Region. Ich hoffe, dass die Bürgerinitiative das Ergeb-

Sie erreichen uns Tag und Nacht www.sg-bestattungen.de

Wir möchten uns

bei Dir bewerben ...

kontakt@sg-bestattungen.de

nis dieser von ihr initiierten demokratischen Entscheidung 
akzeptiert und sich konstruktiv an der weiteren Gestal-
tung des Projektes Zentralklinikum beteiligt. Dazu lade 
ich alle BI-Vertreter herzlich ein. Allen Unterstützerinnen 
und Unterstützern danke ich von Herzen.“ 
Alle Infos zum Bürgerentscheid und zum Projekt Zentral-
klinikum finden Sie auch unter www.rastatt.de.

Obstbaumschnittkurs für alle Garten-
freunde
Der Obst- und Gartenbauverein Rastatt veranstaltet ei-
nen Obstbaumschnittkurs für alle interessierten Garten-
freunde in Rastatt. Der Veranstaltungsort ist die Anlage 
der Öko-Station. Am Samstag, 10. Juni 2022 ab 14:00 Uhr 
bekommen Sie Anleitungen zum Schnitt und zur Pflege 
von Obstbäumen und Sträuchern. Außerdem werden Ihre 
Fragen rund um das Thema fachkundig beantwortet. Die 
Teilnahme ist kostenfrei!

Repair-Café Rastatt geöffnet
Wie jeden ersten Donnerstag im Monat ist am 1. Juni 2023 
wieder das Repair-Café im Naturfreundehaus in der Bru-
fertstraße 3 in Rastatt geöffnet. Zwischen 17 und 20 Uhr 
stehen dort ehrenamtliche Helfer bereit, um Hilfestellung 
beim Reparieren zu geben oder auch mal selbst eine Repa-
ratur vorzunehmen. Repariert wird alles, was tragbar ist 
und ins Naturfreundehaus gebracht werden kann. Bisher 
sind das überwiegend Elektrogeräte, aber auch für Fahr-
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Herrenstraße 16b
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www.goldener-mann-rastatt.de
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Ab dem 25. Mai 2023 macht die von der Gesellschaft zur 
Erforschung der Demokratie-Geschichte in Weimar erar-
beitete Wanderausstellung „Auf  dem Weg zur modernen 
Demokratie“ auch in Rastatt Station. Die Bundesarchiv-
Erinnerungsstätte für die Freiheitsbewegungen in der 
deutschen Geschichte im Rastatter Residenzschloss zeigt 
die Sonderschau, die auf  16 Tafeln und mit einer Multi-
mediastation die Entwicklung von der Französischen Re-
volution bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts nachzeichnet 
und spannende Einblicke in unsere demokratischen Tradi-
tionen bietet.
Wichtige Leuchttürme der Demokratiegeschichte, wie die 
Französische Revolution 1789 und das Hambacher Fest 
1832 kann man in der Wanderausstellung neu entdecken, 
aber auch weniger bekannte Kapitel, wie die frühen Re-
publiken der 1790er Jahre und erste Vorläufer politischer 
Parteien.
Die Ausstellung lässt die Entwicklung dieser Zeit aus ei-
nem politischen, gesellschaftlichen und sozialen Blickwin-
kel Revue passieren. Thematisiert werden auch die Wider-
sprüchlichkeiten in dieser frühen Demokratiegeschichte, 
die sich teils deutlich von unserem heutigen demokrati-
schen Wertesystem unterschieden. 
Der Einsatz für Grund- und Menschenrechte, Demokra-
tisierung und politische Teilhabe wird angesprochen wie 
auch Integration und Gleichberechtigung.

räder gibt es mehrere freiwillige Helfer. Wer warten muss, 
weil gerade alle Helfer beschäftigt sind, kann sich bei einer 
Tasse Kaffee oder Tee und einem Stück Kuchen oder etwas 
Herzhaftem die Zeit beim Gespräch oder der Lektüre von 
ausliegenden Zeitschriften vertreiben. Informationen und 
Anmeldung unter www.repair-cafe-rastatt.de

Auf dem Weg  
zur modernen Demokratie
Die deutschen Freiheitsbewegungen von der Französi-
schen Revolution bis zur Mitte des 19. Jahrhunderts

Über die Komödie „Das Haus in Montevideo“ von Curt 
Goetz lacht das Publikum seit 70 Jahren – auf  Deutsch-
lands größter Freilichtbühne ist das Stück nun nach 2021 
in der zweiten Spielzeit zu erleben. „Auf  Grund begrenz-
ter Platzkapazität blieben bei der Erstauflage viel Karten-
wünsche unerfüllt, so haben wir das Stück nochmals ins 
Programm aufgenommen“, so Maximilian Tüg, Geschäfts-
führender Vorstand der Volksschauspiele. Die Premiere 
findet am Sonntag, 18. Juni 2023 um 14.00 Uhr statt, Kar-
ten gibt es auf  www.volksschauspiele.de und unter Telefon 
(07222) 968790. 
Wenn einem Moralapostel wie dem despotischen Professor 
Nägler seine vermeintlichen Tugenden über die Habgier 
und intellektuelle Haarspalterei verloren gehen, so ist das 
Stoff  genug für eine beißende Gesellschaftskomödie, die 
auch heute nichts von ihrem Witz und ihrer Ironie verlo-
ren hat. Der moralisch integre Professor lebt mit Frau und 
zwölf  Kindern in bescheidenen Verhältnissen. Vor Jahren 
verstieß er hartherzig seine Schwester, die ein uneheliches 
Kind erwartete. In deren Testament wird nun seine Toch-
ter Atlanta bedacht, allerdings mit Auflagen, die den sit-

tenstrengen Vater in Gewissensnöte stürzen. Wird Nägler 
die Erbschaft antreten – trotz seiner Moral? 
Curt Goetz‘ Komödie über Moral, Versuchung und Beloh-
nung der Tugend erneut auf  Deutschlands größter Frei-
lichtbühne!

„Das Haus in Montevideo“ feiert Wiederaufnahme  
Komödie von Curt Goetz auf Deutschlands größter Freilichtbühne

Foto: privat

Weiter auf  Seite 4
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Die Ausstellung ist vom 25. Mai bis 10. September 2023 
in der Bundesarchiv-Erinnerungsstätte (OG, nicht barrie-
refrei) zu besichtigen. Der Eintritt ist frei! Kontakt: erin-
nerung@bundesarchiv.de, Tel.: 07222/77139-0, www.bun-
desarchiv.de/erinnerungsstaette

Zeltfreizeiten 2023:  
Zwei Wochen unvergessliche  
Erlebnisse in den Sommerferien
Das Team „Jugendarbeit und Jugendschutz“ des Landkrei-
ses Rastatt bietet auch in diesem Jahr wieder Zeltfreizeiten 
für Kinder im Alter von acht bis 15 Jahren an. 
Zur Auswahl stehen zwei Termine in den Sommerferien: 
Die erste Freizeit findet vom 27. Juli bis 9. August unter 
dem Motto „Avatar – Zeltlager der Elemente“ statt, an-
schließend startet vom 9. bis 22. August die zweite Freizeit 
unter dem Motto „Piraten von Orscholz“. Gezeltet wird 
in Orscholz im Landschaftsschutzgebiet „Saarschleife und 
Leukbachtal“. 
Das geschulte und erfahrene Betreuerteam aus Ehrenamt-
lichen hat jedes Jahr aufs Neue ein abwechslungsreiches 
Programm am Start. 
Actionreiche Spiele in der Natur, Work-shops, Grillen am 
Lagerfeuer und coole Themenabende sollen bei den Klei-
nen für jede Menge Spaß und unvergessliche Abenteuer 
sorgen.
Die Teilnahme an der Freizeit kostet 370 Euro, für kreis-

fremde Teilnehmende 410 Euro. Darin sind alle Kosten 
enthalten. Sollten finanzielle Schwierigkeiten bestehen, 
können unter bestimmten Voraussetzungen Zuschüsse be-
antragt werden. Nähere Informationen zur Anmeldung 
gibt das Team Jugendarbeit und Jugendschutz telefonisch 
unter 07222-381-2257 oder per E-Mail an jugendreferen-
ten@landkreis-rastatt.de.

Sommerfest  
des Turnvereins Plittersdorf
Am Samstag, den 17. Juni 2023 feiert der Turnverein Plit-
tersdorf  sein diesjähriges Sommerfest. 
Der Festbetrieb beginnt um 15 Uhr. Unsere Turn- und 
Tanzgruppen präsentieren über den Nachmittag verschie-
dene Vorführungen. Mit verschiedenen Spielen gestaltet 
der Jugendausschuss die Kinderbetreuung.
Will Clown bringt Groß und Klein ab 17:30 zum Lachen, 
bevor „Just Friends“ ab 20 Uhr auf  dem Festplatz Nieder-
sand mit Classic Rock für Stimmung sorgt.
Auf  der Speisekarte stehen neben Pommes, Brat- und Cur-
rywurst auch ein vegetarisches Gericht sowie schon tradi-
tionell das Turner-Gyros. 
Neben alkoholfreien Getränken und Bier gibt es auch Sekt 
und Roséschorle sowie ab 18 Uhr Cocktails an der Bar.
An der Kuchentheke werden zudem Kaffee und selbstgeba-
ckener Kuchen angeboten.
Wir freuen uns auf  euren Besuch.

Lyzeumstraße 5, Rastatt, Inhaberin Claudia Neudörfer
07222 / 1586746, www.mehralsbuecher.de

Di. bis Fr. 10 bis 17 Uhr, Sa. 10 bis 13 Uhr, Mo. geschlossen

Ganz besondere Bücher von Selbstverlegern und kleinen Verlagen
Autorenlesungen und kreative Veranstaltungen

Verkauf von Geschenk- und Dekoartikeln sowie erlesenen Teesorten
WIR FREUEN UNS AUF IHREN BESUCH !

UNSERE VERANSTALTUNGEN IM :JUNI

Freitag, der 2023 – 19.00 Uhr9. Juni

Lesung mit Sissi Steuerwald –

Romantic-Thriller „Love & Cache – Verfolgt von der Liebe“

Donnerstag, der 22. 2023 – 14.30 UhrJuni

Kinderbasteln mit Marianne Seitz

Freitag, der 30. Juni 2023 – 19.00 Uhr

Kreuzfahrtlesung mit Brina Stein – Roman „Kreuzfahrt mit Papa“

Alle Termine ohne Gewähr!
Eintritt inkl. ein Getränk: 5,- €

Platzreservierungen
per Mail oder Telefon erbeten

zu einer einwöchigen Kreuzfahrt in der Adria ab Venedig 
einlädt. Vater und Tochter trennen nämlich Welten. Sabine 
findet sich schließlich in einer Luxussuite mit Butler wie-
der. Im Urlaub angekommen, überschlagen sich die Ereig-
nisse. Es stellt sich heraus, dass ihr Papa die Mitreisende 
Hilde schon aus Deutschland kennt. Zudem hat Hilde einen 
überaus attraktiven Sohn im Gepäck, der sich eindeutig 
um Sabine bemüht. Als auch noch ihr platonischer Freund 
Ralf  aus heiterem Himmel aufkreuzt und ihr seine Liebe 
gesteht, scheint das Chaos perfekt. Tief  in ihrem Inneren 
sind Sabines Gedanken aber auch immer noch bei ihrem 
Ex-Mann. In ihrem 11. Buch entführt Kreuzfahrtautorin 
Brina Stein ihre Leserschaft zu traumhaften Destinationen 
in die Adria.
Brina Stein hat vor 20 Jahren die Kreuzfahrt für sich ent-
deckt und begann, das Reisen mit dem Schreiben zu ver-
binden. Ihre Reiseerlebnisse wurden so zur Vorlage ihrer 
meist fiktiven Kreuzfahrtgeschichten. Seit ihrem Debüt im 
Jahre 2012 hat sie insgesamt sechs Bücher der Wellenge-
flüster-Buchreihe veröffentlicht. 
Kommen Sie gerne zu Brina Steins Lesung am 30. Juni 
2023 um 19.00 Uhr. Bitte um Anmeldung.

„Kreuzfahrt mit Papa“ von Brina Stein

Sabine ist eine überaus erfolgreiche Eventmanagerin aus 
Berlin. Sabine ist nicht gerade begeistert, als ihr humor-
voller Papa Werner sie anlässlich seines 80. Geburtstags 
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Stadt geht im Mai gegen Ratten  
in Kanalisation vor

In Städten und Gemeinden leben Ratten hauptsächlich in 
den Abwasserkanälen, wo sie sich von Küchenabfällen er-
nähren. Da sich die Nagetiere durch eine hohe Fortpflan-
zungsrate auszeichnen, erhebliche wirtschaftliche Schäden 
anrichten können und als Krankheitsüberträger gelten, 
muss der Befall in Grenzen gehalten werden. 
Im Auftrag der Stadt wird die Firma Brendel deshalb bis 
Ende Mai Ratten in den städtischen Kanalisationsanlagen 
sowie den Kanalisationsanlagen der Ortsteile bekämpfen. 
Die Schädlingsbekämpfer arbeiten mit Giftködern, die aus-
schließlich in der Kanalisation ausgebracht werden. Dort 
können sie ihre volle Wirksamkeit auch über einen länge-
ren Zeitraum behalten. 
Die Stadtverwaltung bittet um erhöhte Vorsicht, um ins-
besondere spielende Kinder und Haustiere vor Kontakt mit 
dem Mittel oder toten Ratten zu schützen und einen Miss-
brauch des Giftes auszuschließen.
Damit die Bekämpfungsaktion erfolgreich ist, werden 
gleichzeitig alle Eigentümer von Grundstücken, auf  denen 
Rattenbefall festgestellt wurde oder zu befürchten ist, auf-
gefordert, sich an der Aktion zu beteiligen.
Die Stadt weist darauf  hin, dass gemäß Paragraph 18 Ab-
satz 1 der städtischen Polizeiverordnung Eigentümer von 
sowohl bebauten als auch unbebauten Grundstücken sowie 
unter anderem Eigentümer von Lager- und Schuttplätzen 
dazu verpflichtet sind, der Ortspolizeibehörde Anzeige zu 
erstatten und eine Rattenbekämpfung vorzunehmen. 
Mit der Rattenbekämpfung können auch andere Unterneh-
men beauftragt werden oder sie kann auf  dem Grundstück 
selbst vorgenommen werden. Die Kosten für das Auslegen 
der Ködermittel sind von den Grundstückseigentümern zu 
tragen. Betroffene sollten sich im genannten Zeitraum bei 

der Stadt Rastatt im Kundenbereich Ordnungsangelegen-
heiten melden, telefonisch unter 07222 / 972-7202.

Das Spielmobil kommt diesen Sommer 
wieder auf den Marktplatz
Spielen und toben und das mitten auf  dem Marktplatz: 
Das Rastatter Stadtmarketing sorgt gemeinsam mit Horst 
Jochim und seinem Spielmobil für Abwechslung in den 
Sommermonaten. Am Freitag, 26. Mai, von 14.30 bis 17.30 
Uhr verwandelt sich der Marktplatz wieder in eine große 
Spielwiese. Weitere Spielnachmittage sind am Freitag, 16. 
Juni, 4. August sowie am 25. August geplant. 
Mit dabei ist an allen Freitagen zudem das Wassermobil 
der Stadtwerke Rastatt. Die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Stadtwerke versorgen die Gäste mit kosten-
losem Wasser. 
Die Veranstaltung findet nur bei gutem Wetter statt. 

S C PARKETT&

F U S S B Ö D E N
Inhaber: Hannes Stern – Dustin Cotten

Im Steingerüst 41 – Rastatt
Telefon 0 72 22 / 4 06 66 33

info@sc-parkett.de – www.sc-parkett.de

Ihre Fußboden-Spezialisten aus Rastatt!
Beratung · Verkauf · Verlegung
� Parkett
� Dielenböden
� Laminat

PVC-Design-Belag�

(Vinyl)

� Treppenabschliff
� Treppenbelag
� Parkettabschliff

Linoleum�

Teppichboden�

Spiel und Spaß sind garantiert, wenn Horst Jochim mit seinem Spiel-
mobil auf  den Rastatter Marktplatz kommt. 

Foto: Wiebke Freund/Stadt Rastatt
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GESICHTER DER STADT

DIE MÜLLERs
VON TITELN, SCHIRMEN UND FORMEL 1

Foto: chen
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Olga Müller-Omeltchenko  
und Ralf Müller:

Weltmeister mit Herz 
Der Geruch. Er ist da. Wie damals in den 90ern. Meine 
Zeitreise beginnt unmittelbar an der Türe zur Tanzschu-
le Müller, der Tanzschule Müller in Rastatt. Nichts hat 
sich verändert. Der lange Gang, die Sitzgelegenheiten, die 
Bar, der Saal mit dem glänzenden Boden, und eben: der 
Geruch. Und Olga Müller-Omeltchenko mit ihrem Mann 
Ralf  Müller. Strahlend begrüßen Sie mich, und die Zeit-
reise geht weiter.

Tanzen bei Müllers
Tanzen wird in Rastatt sofort mit 
Müllers in Verbindung gebracht. 
So wird die weit über die Stadt-
grenzen hinaus bekannte Tanz-
schule, in der mittlerweile die 
dritte Generation tanzt, im täg-
lichen Sprachgebrauch genannt.
Tanzen ist ihr Leben. Das spürt 
man im Gespräch mit den beiden 
in beinahe jedem Satz. So ist es 
ihnen wichtig, Jugendlichen und 
Erwachsenen ein Hobby zu bieten 
und bei allen Tanzenden, die sie 
trainieren, die Fortschritte ihrer 
Arbeit zu sehen. 
„Tanzen gehört zur Allgemeinbil-
dung“, so ihre feste Überzeugung. 
So bieten sie neben Grund- und 
Fortgeschrittenen-Kursen auch 
Kinderkurse in verschiedenen Al-
tersklassen an, aber auch Medail-
lenkurse und eine Samstagsdisco 
für Jugendliche und den Freitags-
tanz für Erwachsene. Zweimal 
jährlich findet ein Trainingscamp 
statt, welches Menschen aus der ganzen Welt anlockt. Ver-
anstaltungsort ist dieses Jahr die Reithalle.
Ein ganz besonderes Augenmerk legen die Müllers auf 
moderne gepflegte Umgangsformen. In jedem Grundkurs 
gibt es einen Tag, an welchem diese ein fester Bestandteil 
sind. Im Tanzlehrerverband wird dies auch als „Anti-Bla-
mier-Programm“ bezeichnet. Als Abschluss dieses beson-
deren Bestandteiles erhalten die Teilnehmenden ein Zerti-
fikat.

Die Formel 1 unter den Tanzschulen
Doch Olga Müller-Omeltchenko und Ralf  Müller sind 

nicht einfach nur Tanzlehrer. Das Paar blickt auf  zehn Jah-
re Karriere im Turniersport zurück, in denen das Paar al-
les erreicht hat, was man in dieser Branche erreichen kann. 
Vier Weltmeistertitel, zwei Europameistertitel, achtmal 
Deutscher Meister und mehrfache Sieger bei den German 
open, French, British und US Open. Und während ihrer 
Zeit als Weltmeister hatten sie alle angetretenen Turniere, 
egal wo, gewonnen. 
Parallel dazu unterrichteten sie in der Tanzschule. „Dies 
ist eher ungewöhnlich“, sagt Ralf  Müller und verglich dies 
mit einer Fahrschule, welche sich auch in der Formel 1 en-
gagiere. Während 99 Prozent aller Tänzer entweder tan-
zen oder unterrichten, taten sie beides parallel.

So kam es dann auch, dass nicht 
nur die Rastatterinnen und Ra-
statter zu ihren Gästen zählten, 
sondern auch Tanzgrößen wie 
Motsi Mabuse, Massimo Si-
nató, Christina Luft, Valentin 
und Renata Lusin, Erich Klann, 
Martha Arndt und Gorka Már-
quez. Diese und noch viele 
mehr wurden von den Müllers 
erfolgreich trainiert und beglei-
tet. Daraus entstanden teilweise 
auch Freundschaften.
Viele andere Paare, welche zum 
Trainieren teilweise sogar aus 
dem Ausland kommen, bezeich-
nen die Tanzschule mittlerweile 
als Home Sweet Home. Auch Ralf 
und Olga Müller beschreiben 
die Welt des Tanzens als eine 
große Familie, in der sie sich 
zu Hause fühlen. „Es ist kei-
ne Arbeit, sondern Hobby und 
Leidenschaft“, und das häufig 
sieben Tage die Woche.
Stark ausgeprägt ist die soziale 
Ader des Paares. Sie unterrich-
ten viele geflüchtete Menschen 

aus der Ukraine, wobei ihnen hier die Kinder besonders am 
Herzen liegen und sie ihnen eine heimelige und angeneh-
me Atmosphäre bieten. 
So können die Mädchen und Jungen abschalten und alle 
Sorgen für einen Moment vergessen. „Tanzen bringt in 
Verbindung mit der Musik Freude und Harmonie“, sagt 
Olga, die selbst zur Hälfte Ukrainerin ist.

Es war einmal…
Seit 1968 ist die Tanzschule Müller fester Bestandteil von 
Rastatt. Ralfs Eltern Doris und Peter Müller hatten da-
mals bei null angefangen und dann 1973 das Gebäude in 

Foto: Ralf  Müller
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„Tanz unter den Platanen“ startet in 
die nächste Runde:
Stadtmarketing Rastatt und Tanzschule Müller 
bieten wieder gemeinsames Tanzevent auf dem 
Marktplatz an

Nach der erfolgreichen Premiere des Tanzevents auf  dem 
Rastatter Marktplatz im vergangenen Jahr startet „Tanz 
unter den Platanen“ in seine zweite Runde. Tanzen unter 
freiem Himmel und die besondere Atmosphäre am Abend 
auf  dem Marktplatz genießen war erstmals wieder am 
Freitag, 5. Mai, möglich. In den Sommermonaten bietet das 
Rastatter Stadtmarketing gemeinsam mit der Tanzschule 
Müller an vier Freitagen das Tanzevent an. Ralf  Müller 
und Olga Müller-Omeltchenko, vierfache Tanzweltmeister 
und Inhaber der Rastatter Tanzschule, werden die Abende 
begleiten und die Teilnehmenden anleiten. Zudem können 
sich die Zuschauerinnen und Zuschauer auch auf  profes-
sionelle Showeinlagen freuen.
Nach dem Auftakt geht es am 9. Juni weiter. Es folgen drei 
weitere Tanzabende am 7. Juli, 4. August und 8. September 
jeweils von 19 bis 22 Uhr. „Tanz unter den Platanen“ findet 
nur bei gutem, regenfreiem Wetter statt. 

Mehr über uns hier: Kaiserstraße 11 · 76437 Rastatt · Telefon (0 72 22) 34 19 0
optikblum.com @optikblumOptikBlum

Rastatter Gesichter bei

Brunhilde Hörig | Geschäftsführung Optik Blum

€ 329,–

der Moltkestraße 1 liebevoll und mit viel Herzblut zum Le-
ben erweckt. Mittlerweile wurde es mehr als 14mal umge-
baut und gilt im mittelbadischen Raum als eine der besten 
Tanzschulen. Heute können mehr als 100.000 Menschen 
auf  einen Tanzkurs bei den Müllers zurückblicken, 
Kennengelernt hatten sich Ralf  und Olga 1990 bei den 
German Open in Mannheim, als Ralf  auf  der Suche nach 
einer neuen Tanzpartnerin war. Olgas damaliger Tanz-
partner stimmte dem nicht zu und verweigerte deshalb die 
Herausgabe ihres Passes. Diese Form der Erpressung gip-
felte in einer Lösegeldzahlung. Aus dem Tanzpaar wurde 
ein Paar. Die Hochzeit folgte am Valentinstag 1991.

Der Apfel fällt nicht weit vom Stamm…
Heute haben Olga und Ralf  zwei Kinder. Tom (15) tanzt 
in der höchsten deutschen Jugendklasse und war im Jahr 
2022 bereits Landesmeister von Baden-Württemberg. 
Len (8) hat ebenfalls hohe Ziele. Er strebt eine Karriere als 
Breakdancer an. Sein Traum ist es, bei den Olympischen 
Spielen zu tanzen. 
In Rastatt konnte man beim Tanz unter den Platanen sein 
Talent bei einem Soloauftritt bestaunen.

Tanz unter den Platanen
Apropos: 2022 kam das Stadtmarketing auf  die Müllers zu 
und fragte, ob sie sich eine kostenfreie öffentliche Tanzver-
anstaltung im Freien inmitten der Stadt auf  dem Markt-
platz vorstellen könnten, welche sie moderieren, begleiten 
und leiten sollten. Die Idee wurde begeistert aufgenom-
men und noch im gleichen Jahr umgesetzt. Die Resonanz 
war atemberaubend. Es wird getanzt und zugeschaut, es 
gibt Einzelauftritte des Paares und verschiedene Vorfüh-
rungen. Tanzbegeisterte aus Nürnberg, Freiburg Karlsru-
he, Mannheim und noch weiter her reisen extra an, über 
600 Menschen wurden gezählt. 
2023 wird der Tanz unter den Platanen fortgesetzt. Nächs-
ter Termin ist der 9. Juni 2023.

Mit Schirm, Charme … und guter Laune
Zum Schluss berichtet das Paar noch mit strahlenden Au-
gen von einem rührenden Moment: als es beim Tanz unter 
den Platanen plötzlich zu regnen begann, spielte Ralf  kur-
zerhand „I’m singing in the rain“. Ein netter Herr hielt 
Olga und ihrem Sohn Len den Schirm und sie tanzten wei-
ter. Die Stimmung war außergewöhnlich und der Regen 
machte den tanzbegeisterten Menschen überhaupt nichts 
aus.
Moderne und Tradition, das Familiäre und die große weite 
Welt: der Geruch ist immer noch da, als ich mich von den 
beiden wieder verabschiede. 
Er gehört dazu. 
So wie diese Gesichter der Stadt zur Stadt Rastatt.

(chen/tzk)
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Egal ob Disco Fox, Rumba oder Walzer: Wer Standardtän-
ze liebt, kommt bei dem Tanzevent voll auf  seine Kosten. 
Zum Mittanzen eingeladen ist jede und jeder, Vorkennt-
nisse sind nicht erforderlich. Die Teilnahme ist kostenlos. 
Empfohlen werden Sportschuhe oder flache Schuhe.
Wer den Abend lieber gemütlich miterleben will, kann 
neben den zahlreichen Sitzgelegenheiten auf  dem Markt-
platz auch selbst Stühle und Tische mitbringen und die 
Angebote von den umliegenden Restaurants und Cafés 
oder von „Heizer Kaffee“ genießen, der an diesem Abend 
extra seinen Truck auf  dem Marktplatz aufstellt und di-
verse Getränke anbietet. Zusätzlich gibt es einen Wein-
stand vom Restaurant „Schnick-Schnack“ mit regionalen 
Weinen aus dem Rebland sowie Aperol Spritz. Auch „Jen-
nys Flammkuchen“ ist wieder da und backt vor Ort frische 
Flammkuchen.

Am verkaufsoffenen Sonntag in der Innenstadt boten zwei 
Hofdamen des Rastatter Barockschlosses Lose zum Kauf 
von je einem Euro an. Unterstützt wurde diese Aktion von 
13 Einzelhändlern und Gastronomen. Attraktive Preise 
warteten auf  die Gewinner in den Geschäften.
Insgesamt wurde durch den Losverkauf  ein Betrag von 
578 Euro eingenommen. Durch Spenden von Mitgliedern 
des Gewerbevereins bei der Mitgliederversammlung wur-
de der Betrag ordentlich aufgerundet. 
Die erste Vorsitzende des Trägervereins des Frauenhauses 
Baden-Baden-Rastatt Brigitte Schäuble konnte dadurch ei-
nen Spendenscheck in Höhe von eintausend Euro aus den 
Händen der ersten Vorsitzenden des Gewerbevereins RA3 
Sabine Karle-Weiler entgegennehmen.
Verbunden mit Ihrem Dank erklärte Brigitte Schäuble, die-
ses Geld zu verwenden, um den derzeit neun Frauen und 
zehn Kindern „Urlaub vom Problem“ zu ermöglichen.
Der Gewerbeverein RA3 dankt allen Kunden und Gästen 

in Rastatt, die am verkaufsoffenen Sonntag durch ihren 
Loskauf  diese Spende mit ermöglicht haben.

Gewerbeverein RA3 unterstützt mit Spende Frauenhaus Baden-Baden-Rastatt
Loseverkauf am verkaufsoffenen Sonntag war eine erfolgreiche Aktion

Spendenübergabe (von links): Brigitte Schäuble, Sabine Karle-Weiler
Foto: S. Karle-Weiler

Selbst das Tanzbein schwingen unter freiem Himmel und gleichzeitig 
professionelle Showeinlagen genießen: Am 5. Mai gibt es das erste Mal 
wieder „Tanz unter den Platanen“ auf  dem Rastatter Marktplatz. 

Foto: Wiebke Freund/Stadt Rastatt
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Fit in den Tag starten  
mit Nordic Walking
Die Nordic-Walking-Gruppe des Rastatter Turnvereins 
trifft sich jeden Montag und Mittwoch um 9:00 Uhr im 
Münchfeld auf  dem Parkplatz des FC 04.
Das Angebot setzt sich aus 2 Trainingsgruppen zusam-
men: Es gibt die „schnelle“ Truppe und die etwas „Lang-
samere“ für Einsteiger. Gestartet wird mit einer gemein-
samen Aufwärmgymnastik. Im Anschluss starten dann 
beide Gruppen. Nach einer guten Stunde im Wald endet 
das Training mit einer kurzen Abschlussgymnastik.
Ein Schnuppertraining ist jederzeit möglich. Interessierte 
sind herzlich willkommen! 

RTV-Nachrichten – Ausgabe 2/ 2023 
Die 2. Ausgabe 2023 der RTV-Nachrichten (33. Jahrgang) 
wird Anfang Juni veröffentlicht und liegt dann in den be-
kannten Stellen (u.a. Geschäftsstelle des RTV, Bürgerbüro, 
Stadtbibliothek, Bäckerei Dietsche) aus.
Die RTV-Familie war wieder einmal sehr aktiv: Der Ge-
samtverein blickt u.a. auf  die Delegiertenversammlung 
Mitte Mai zurück und die Abteilungen berichten von sport-
lichen Erfolgen, Freizeitaktivitäten und künftigen Events. 
Sie finden die aktuelle Ausgabe der RTV-Nachrichten auch 
online unter www.rastatter-tv.de.
Wir wünschen Ihnen viel Spaß beim Lesen!

Erfolgreiche Sportler:innen und Mann-
schaften des RTV!
In den vergangenen Wochen waren Sportler:innen und 
Mannschaften des Rastatter Turnverein auf  etlichen 
Wettkämpfen unterwegs und konnten durch erstklassige 
Leistungen überzeugen. 
Unter anderem feierte die Abteilung Leichtathletik die 
Kreismeisterschaft von Valentina Molinari im Kugel-
stoßen, die Schwimmer konnten den Klassenerhalt der 
Männermannschaft bei den Deutschen Mannschaftsmeis-
terschaften erreichen und die männliche C-Jugend im 
Handball wurde gar Meister im Bezirk. Der 15-jährige 
Sonnwin Franz tritt demnächst sogar bei den deutschen 
Meisterschaften im Fechten an!
Herzlichen Glückwunsch zu den tollen Leistungen! Wir 
wünschen den Aktiven aller RTV-Abteilungen viel Erfolg 
für die kommenden Wettkämpfe!

Schon jetzt anmelden!  
Aktiv-Camp Kinder  
in den Sommerferien
Jeweils an drei Vormittagen in den Sommerferien von 
8.15 bis 12.15 Uhr besteht für Kinder die Möglichkeit, das 
RTV-Stadion oder die RTV-Sporthalle zu erobern. Sie kön-
nen gemeinsam mit anderen toben, spielen und jede Menge 
Spaß haben. 
Ob beim Beachvolleyball im Sand, auf  dem Hindernispar-
cours mit Slackline oder beim Herumklettern auf  vielen 
großen Fitnessbällen oder Geräten in der Sporthalle, für 
jedes Interesse wird etwas dabei sein.
Aktiv-Camp beim Rastatter Turnverein steht für eine 
bunte Mischung aus verschiedensten Bewegungsspielen, 
basteln, bauen, malen und vielem mehr. Die Kinder dür-
fen außerdem bei der Programmgestaltung mitwirken. Ein 
Highlight für viele ist alljährlich die Zeit zur freien Ver-
fügung: Dann wird fleißig gebaut aus allem, was die Sport-
halle an Material hergibt, aus Bambusstäben und Gummi-
ringen, großen Klötzen usw.
Termin: 
31.07. - 02.08.2023 (Grundschulkinder)
21.08. - 23.08.2023 (Kinder 4 - 6 Jahre)
28.08. - 30.08.2023 (Grundschulkinder)
Infos und Anmeldung unter www.rastatter-tv.de/service/
ferienbetreuung-fuer-kinder/

Das „Deutsche Sportabzeichen“  
beim RTV
In der Sommersaison (Mai bis September) trainiert die 
Sportabzeichen-Gruppe des Rastatter Turnverein wieder 
jeden Mittwoch ab 18.45 Uhr im RTV-Stadion. 
In den ersten Wochen findet zunächst ein lockeres Gym-
nastik- und Fitnessprogramm statt, anschließend wird 
unter fachkundiger Anleitung für die einzelnen Diszipli-
nen (Kraft, Ausdauer, Schnelligkeit und Koordination) trai-
niert. Am Ende der Saison findet die gemeinsame Abnah-
me des Deutschen Sportabzeichens statt. 
Die erzielten Leistungen werden in jeder Altersstufe mit 
Bronze, Silber oder Gold gewürdigt und im Herbst bei ent-
sprechendem Anlass verliehen.
Interessenten können mittwochs um 18.45 Uhr ohne Vor-
anmeldung vorbeischauen und wenden sich vor Ort an Lea 
Lauppe oder Michael Riedl.

SPORT IN DER STADT

Termine des RTV
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Poesie + Rock ’n’ Roll in der Augusta-
Sibylla-Schule Rastatt

Unter diesem Motto startet die Benefizveranstaltung zu-
gunsten der Schüler der Augusta-Sibylla-Schule Rastatt. 
Freitag, 23. Juni 2023, Beginn 19:00 Uhr, Einlass ab 18:00 
Uhr in der Augusta-Sibylla-Schule, Westring 20, Rastatt.
Eintritt 15 €, Reservierung unter 07222 / 968 7409.
Eröffnet wird der Abend durch die Schlosswache der Gro-
KaGe Rastatt. Dann wechseln 
sich poetische Beiträge ab mit 
den besten Klassikern des Rock 
’n’ Roll und Rockabilly der 50er 
und 60er Jahre.
Für die Poesie stehen: Wolf-
gang Boos mit seinen Rastatter 
Gschichtlen und Brigitte Wag-
ner, bekannt als die „Raschdad-
der Lumpegrott“. 
Bekannt ist Brigitte Wagner 
durch Ihre zahlreichen mund-
artlichen Bände in bestem Badisch sowie ihre Auftritte in 
und um Rastatt. 
Bei No B-Side ist der Bandname Programm: Sie spielen 
nur die besten Klassiker des Rock ’n’ Roll und Rockabilly 
und ergänzen diese mit anderen Songs aus den 50er und 
60er Jahren.
Im Mittelpunkt stehen die Stimmen von Nadine Wermke 
und Steve Pauler, im Duett oder solo performen sie das ab-
wechslungsreiche Programm. 
Ehrliche, handgemachte und mitreißende Musik braucht 
Musiker, die diese Musik authentisch auf  die Bühne brin-
gen. Am Keyboard, der Gitarre, den Drums und am Bass 
haben sich bühnenerfahrene Musiker aus verschiedenen 
Bands zusammengefunden, um den groove und drive die-
ser Musik von der Bühne zum Publikum zu bringen.
Die Koch-ASSe, die Schülerfirma der Augusta-Sibylla-
Schule, versorgen die Gäste mit leckeren Häppchen und 
Getränken. Die Einnahmen des Abends gehen an den För-
derverein der Schule. Dringend benötigt werden finanziel-
le Mittel für das Projekt „Stärken und Begleiten“.
Infos unter www.foerdergemeinschaft-augusta-sibylla-
schule.de.

Freie Wähler Stadtverband Rastatt: 
Einladung zur öffentlichen Gesprächs-
runde
„Wir müssen reden!“
29. Juni 19:30 Uhr Parkrestaurant Rastatt (Saal)
Veränderungen zeichnen sich in Rastatt ab.
Bürgermeister Arne Pfirrmann geht Ende Oktober 2023 

in Ruhestand. Über seine Nachfolge wird bereits Anfang 
August vom Stadtrat entschieden. Auch Oberbürgermeis-
ter Hans Jürgen Pütsch wird nach 16 Jahren Amtszeit 
nicht mehr für das Amt kandidieren. Erste Bewerber brin-
gen sich in Position. 
Hinzu kommt die Kommunalwahl, welche im zweiten 
Quartal 2024 ansteht: Kreistag, Stadtrat und Ortschafts-
räte werden dann neu gewählt.
Kommunale Aufgaben wachsen
Obwohl sich unser Haushalt laut OB „im Krisenmodus“ 
befindet, werden die kommunalen Aufgaben ständig kom-
plexer und kostenintensiver. 
Immer mehr Geflüchtete müssen untergebracht und ver-
sorgt werden. Daneben gilt es, den Rechtsanspruch auf 
Betreuung in einer Kita zu erfüllen. Unsere Feuerwehren 
als zentrale Anlaufstellen für Hilfe und Rettung benötigen 
leistungsfähige Standorte und Fahrzeuge. 
Das Ziel „Klimaneutralität“ stellt unsere Energieversor-
gung vor riesige  Herausforderungen. Der für das Zentral-
klinikum geplante Standort am Münchfeldsee muss nach 
dem eindeutigen Bürgerentscheid zügig entwickelt wer-
den. Gleiches gilt für die Konversionsflächen am südlichen 
Stadteingang. Die Dorfentwicklungskonzepte wurden be-
schlossen und harren, wie der wichtige Hochwasserschutz 
an der Murg, auf  Umsetzung.
Im Fokus steht neben all den wichtigen Themen auch der 
Neubau eines Kombibades in Rastatt. Dieser wurde be-
schlossen, muss umgehend Fahrt aufnehmen, und 2036 
gilt es eine Landesgartenschau zu stemmen. 
Prioritäten setzen
Wie soll es in unserer Heimatstadt weitergehen, personell 
und auch konzeptionell? Darüber müssen wir reden!
Gewählte Vertreter der Freien Wähler sind bei ihrer Ar-
beit im Kreistag, im Stadtrat und den Ortschaftsräten aktiv 
an wichtigen Entscheidungen beteiligt.
Wir diskutieren mit der Bürgerschaft und suchen nach 
Lösungen. Hierbei agieren wir stets nach unserem Motto 
„Sachverstand statt Parteiprogramm!“ 
Um uns auch künftig für unsere Heimatstadt Rastatt ein-
setzen zu können, benötigen wir zur Wahl 2024 wieder 
Frauen und Männer aller Alters- und Berufsgruppen, die 
sich auf  der Liste der Freien Wähler zur Wahl stellen. 
Auch dafür wollen wir werben und laden herzlich dazu ein, 
an dem  Gespräch teilzunehmen. 
Wann? Donnerstag, 29. Juni 2023 um 19:30 Uhr
Wo? Parkrestaurant (Saal), Poststraße 21, Rastatt
Weitere Informationen auf  unserer Homepage 
www.freie-waehler-rastatt.de

Foto: privat

Folge uns auf 
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Heinz-Fütterer-Gedächtnis-Turnier 
beim Golfclub Baden Hills
Am Samstag, den 17. Juni 2023 Einweihung  
des Gedenksteins und Turnier

Zu Ehren von Sportlegende 
Heinz Fütterer, der im Februar 
2019 verstarb, wird am Samstag, 
dem 17. Juni 2023, 10.45 Uhr, ein 
Gedenkstein mit einer Gedenk-
tafel mit allen großen sportlichen 
Erfolgen von Heinz Fütterer ein-
geweiht. Heinz Fütterer, der über 
35 Jahre aktiver Golfspieler beim 
Golf- und Curlingclub Baden 
Hills war, hatte sehr große Erfol-
ge als 100 und 200 Meter-Läufer 
und war herausragend als Staf-
felläufer. Er wurde mehrmaliger 
Deutscher Meister, mehrmaliger 
Europameister, Olympia-Medail-
lengewinner, Weltrekordler über 100 Meter, Hallen-Welt-
rekordler über 60 Meter und Sportler des Jahres 1954. 
Heinz Fütterer, der immer ein bescheidener Mensch und 
fairer Sportler war, erzielte mit 536 internationalen Siegen 
einen einmaligen Rekord. Herausragend war Heinz Fütte-
rer’s Siegeswillen und so schaffte er einen weiteren Rekord: 
er war in den Jahren 1953 bis 1955 drei Jahre unbesiegt!

Bei der Einweihungsfeier wird die traditionelle Donau-
schwäbische Blasmusik und ein Sänger mit einem Pianis-
ten den kulturellen Rahmen bilden. Die Einweihung des 
Gedenksteins mit  Gedenktafel wird von Pfarrer Gerold 

Soforthilfe im Trauerfall: 
Tel. 07222 15 11 58

Plittersdorfer Str. 7 · 76437 Rastatt · www.huether-heissler.de

Bestattungen im Wandel: 

Grabpflege  
muss keine Belastung sein
„Die Grabpflege ist für viele Menschen ein wichtiger Teil 
der Trauerarbeit und ein Ausdruck der Liebe und Wert-
schätzung gegenüber Verstorbenen“, berichtet Stefanie 
Heissler. Aber auch hier lässt sich in der Friedhofskultur 
ein Wandel feststellen. Angehörigen ist meist wichtig, 
dass sich die Pflege einfach in den Alltag integrieren lässt 
und nicht zu einer zusätzlichen Verpflichtung wird. Auch 
Friedhofsträger haben diesen Trend erkannt und bieten, 
wie hier in Rastatt mit dem Baumhain oder den gärtner-
betreuten Grabstätten, pflegefreie Alternativen an. 
Auch selbst gepflegte Gräber müssen nicht zu einer Belas-
tung werden. „Eine der wichtigsten Maßnahmen, um die 
Grabpflege zu erleichtern, ist die Auswahl der richtigen 
Pflanzen. Es ist ratsam, sich für robuste und pflegeleichte 
Gewächse zu entscheiden“, erklärt Martin Essig von der 
Gärtnerei Essig. Gräser, Lavendel oder Bodendecker wie 
Mitchella sind beispielsweise eine gute Wahl, da sie wenig 
Pflege benötigen und dennoch das Grab verschönern. Zu-
dem ist es sinnvoll, auf  eine ausgewogene Mischung aus 
Pflanzen mit verschiedenen Blühzeiten zu achten, um das 
Grab das ganze Jahr über ansprechend zu gestalten. 
Ein weiterer Tipp für eine unkomplizierte Grabpflege 
ist die Verwendung von pflegeleichten Materialien. Statt 
aufwendiger Grabdekorationen, die regelmäßig gereinigt 
werden müssen, kann man auf  natürliche Materialien wie 
Holz oder Stein setzen. Zudem können diese ein ruhiges 
und harmonisches Bild schaffen. 
Neben den genannten Tipps gibt es auch die Möglichkeit, 
individuelle Hilfe in Anspruch zu nehmen. Gärtnereien, 
wie die von Martin Essig, können die regelmäßige Pflege 
des Grabes übernehmen.
„Es ist jedoch wichtig, sich nicht zu sehr unter Druck zu 
setzen. Es ist völlig in Ordnung, wenn das Grab nicht im-
mer perfekt aussieht. Das Wichtigste ist, dass es mit Liebe 
gepflegt wird und nicht an Bedeutung verliert“, sagt Stefa-
nie Heissler. Weitere Tipps unter: www.huether-heissler.de

Heinz Fütterer mit sei-
nem Rennschuh, mit dem er 
Weltrekorde lief. 

Fotos: privat

Heinz Fütterer nach einem Golfturnier, seinem geliebtestem Sport 
nach seiner aktiven Laufbahn. Von links nach rechts: Olaf, der Flipper, 
Heinz Fütterer, Bernd Hengst, der Leadsänger der Flippers, und Me-
dienmanager Herbert Nold.
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Siegel vorgenommen. Golfclub-Präsident Jörg Buchholz 
wird die Teilnehmer begrüßen, Herbert Nold wird über 
die Person und Sportler Heinz Fütterer sprechen und die 
großen sportlichen Erfolge erwähnen und Gerhard Meier-
Röhn,  Promi-Golfclub „Bogey’s“,  wird auf  die mensch-
lichen Qualitäten von Heinz Fütterer eingehen.
Vom Prominenten-Golfclub „Bogey’s“, bei dem Heinz Füt-
terer Mitglied war, haben schon zugesagt: Olaf, der Flip-
per,  aktuell Hitparadenstürmer mit dem Song „Wir sagen 
dankeschön“, Alexander Pusch, mehrfacher Weltmeister 
und Olympiasieger im Degenfechten, Sven Ottke, trat als 
Box-Weltmeister ungeschlagen zurück, Rainer Schütterle, 
spielte in der Bundesliga für den KSC und VfB Stuttgart  
und Gerhard Meier-Röhn, ehemaliger SDR-Sportchef, 
DFB-Pressesprecher und Studioleiter des SWR in Karls-
ruhe.
Nach der Einweihungsfeier beginnen die 80 Teilnehmer 
um 12 Uhr mit dem Kanonenstart. Das bedeutet, dass um 
12 Uhr gleichzeitig auf  allen 18 Bahnen der Start zum 
Turnier erfolgt.
Nach dem Ende des Turniers treffen sich die Teilnehmer 
um 18 Uhr im Club-Restaurant zu einem gemeinsamen 
Abendessen, zur Siegerehrung und einem Unterhaltungs-
programm mit einem tollen Sänger und seinem Pianisten. 
Zur Einweihungsfeier am Samstag, dem 17. Juni 2023, 
10.45 Uhr, auf  dem Golfplatz, unmittelbar beim Club-Res-
taurant, sind alle Mitglieder, aber auch Nicht-Mitglieder,  
herzlich eingeladen.

Das liebe Geld:  
Neue Ratgeber rund ums Thema 
Finanzen in der Stadtbibliothek
Energie, Lebensmittel, Restaurantbesuche – alles wird teu-
rer. In Zeiten steigender Kosten ist es besonders wichtig, 
sich mit Finanzen und Einsparmöglichkeiten auszukennen. 
Die neuen Ratgeber der Stadtbibliothek bieten vielfältige 
Tipps und Informationen:
Jaqueline Alfers: „Gemüseretter“
Köstliche Verwertungsideen für übrig gebliebene Lebens-
mittel, die nicht nur das Gewissen, sondern auch den Geld-
beutel schonen.
Mathias Klose: „Der aktuelle BAföG-Ratgeber“
Ratgeber zu finanziellen Hilfen für Schülerinnen und 
Schüler, Auszubildende und Studierende, mit Ansprüchen, 
Rechten, Pflichten.
Matthias Kowalski: „Früher in Rente und Ruhestand“
Vorzeitig aussteigen aus dem Job: mit Tabellen, Checklis-
ten und Tipps zu Anlagestrategien, um finanzielle Freiheit 
ab 45, 55 oder 63 zu erreichen.
Frank Ochse: „Sparen ohne Verzicht“
Laufende Kosten im Alltag drücken, weniger zahlen im 

Supermarkt und 
beim Online-
Kauf, Energie-
kosten sparen zu 
Hause.
Melissa Rau-
pach: „Regrow 
your Veggies“
Ob Salatstrunk, 
Zwiebelwurzel 
oder Avocado-
kern – dieses 
Praxisbuch 
zeigt, wie man 
mehr als 20 
pflanzliche Küchenabfälle endlos nachwachsen lassen kann.
Bettina Rühm: „Günstig bauen“
Sparpotenziale beim Hausbau von der Planung bis zur 
Ausstattung, für Fertighäuser und Architektenhäuser. 

Magdalena Sporkmann: „Miss Money“
Was schlaue Mädchen über Sparen, Geldverdienen, Kon-
sumieren und Investieren wissen sollten.
Su Vössing: „Genial günstig genießen“
Rezeptsammlung für 70 unschlagbar günstige, raffinierte, 
gesunde und abwechslungsreiche Gerichte.

Wie sparen ohne Verzicht und trotzdem mit Genuss gelingen kann, ver-
raten die neuen Ratgeber rund ums Thema Finanzen in der Stadtbib-
liothek. 			           Foto: Regine Burger/Stadt Rastatt

Kein RASTATTER im Briefkasten? 
Anrufen: 07222 / 92 02 790
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„Von unten nach oben“ 
Blick hinter die Kulissen 
der Favorite

Schloss Favorite, 14.30 Uhr, (  
07222 / 4 12 07

Sportfest Fußballverein 
Iffezheim eV
Sportplatz des Fußballvereins

Mo., 29. Mai

Pfingstfest MV Plittersdorf
Festplatz Niedersand, Plitters-
dorf, 10 Uhr

Pfingstfest MSC PUMA
Motoballplatz Kuppenheim

Sportfest Fußballverein 
Iffezheim eV
Sportplatz des Fußballvereins

Di., 30. Mai

Pfingstfest MSC PUMA
Motoballplatz Kuppenheim

Do., 1. Juni

Repair-Café der Natur-
Freunde Rastatt e.V.
Naturfreundehaus, 17 Uhr

Fr., 2. Juni

Kindertheater: Ella spricht 
tausend Sprachen – Bilder-
spaß
Kellertheater, 15 Uhr

Seniorenchor Mittelbaden 
Chorprobe
Rheintalhalle Sandweier, 10 
Uhr, ( 07221 / 1 85 89 44

Fr., 26. Mai

Pfingstfest MSC PUMA
Motoballplatz Kuppenheim

Sa., 27. Mai

Pfingstfest MV Plittersdorf
Festplatz Niedersand, Plitters-
dorf, 18 Uhr

Pfingstfest MSC PUMA
Motoballplatz Kuppenheim

Musik: Circle of Hands
Blaue Katz 

Sportfest Fußballverein 
Iffezheim eV
Sportplatz des Fußballvereins

So., 28. Mai

Pfingstfest MV Plittersdorf
Festplatz Niedersand, Plitters-
dorf, 10 Uhr

Pfingstfest MSC PUMA
Motoballplatz Kuppenheim

Fr., 9. Juni

Lesung Sissi Steuerwald – 
Romantic Thriller „Love & 
Cache – Verfolgt von der 
Liebe“
Buchhandlung Wortwerke, 19 
Uhr

Die Olchis – Willkommen 
in Schmuddelfing – Kinder-
kino
Kellertheater, 15 Uhr

Tanz unter den Platanen
Marktplatz, 19 Uhr

Musik: AfterWork
Erländersee Hügelsheim, 18 
Uhr

Seniorenchor Mittelbaden 
Chorprobe
Rheintalhalle Sandweier, 10 
Uhr, ( 07221 / 1 85 89 44

Sa., 10. Juni

Obstbaumschnittkurs des 
Obst- und Gartenbauver-
eins
Öko-Station, 14 Uhr

Schützenfest
Schützenhaus Kuppenheim

Stadtführung durch die 
Barockstadt Rastatt
Touristinformation, 14 Uhr

So., 11. Juni

Schützenfest
Schützenhaus Kuppenheim

Geschichte zum Anfassen 
„Der Westwallbunker“
Westwallbunker, 10 Uhr
Zeitreise zum Hof des Türken-
louis
Touristinformation, 14.30 Uhr

Vernissage: Markus Kurz 
Kalligrafie der besonderen 
Art
Galerie Kunstraum, 19 Uhr

Sa., 3. Juni

Rastatt vor der Linse – ein 
Fotokurs
Touristinformation, 10 Uhr

Klimabündnis und Natur-
freunde: Kleidertauschbör-
se für Frauen
Naturfreundehaus, 16 Uhr

So., 4. Juni

Spargelfest Gesangverein 
Plittersorf
Im Wiesenfeld, Plittersdorf

Fahrradtour zwischen 
Rhein und Murg Teil A
Touristinformation, 10 Uhr

Autorenlesung Wladimir 
Kaminer: „Wie sage ich es 
meiner Mutter“ Die neue 
Welt erklärt: Von Gender-
sternchen bis Bio-Siegel
Rantastic, 18 Uhr, ( 07221 / 
39 80 11

Mi., 7. Juni

Musik: Sommer Special 
2023 mit Revolution of a 
dream
Rantastic, 19.30 Uhr, ( 07221 
/ 39 80 11

Piepmätze für Einsteiger – 
Vögel des Waldes
Parkplatz am Sportplatz Win-
tersdorf

Das QuizQuiz 
Rheinau PUB, 20 Uhr

Was ist los in Rastatt und Umgebung? Egal ob Konzer-
te, Veranstaltungen, Feste, Comedy oder was auch immer: 
alle uns rechtzeitig gemeldeten Veranstaltungen finden 
Sie hier in chronologischer Reihenfolge. 
Alle Angaben ohne Gewähr.

Schicken Sie Ihre Termine bitte an folgende Mail-Adresse: 
info@der-rastatter.de

Redaktionsschluss für die Juli-Ausgabe, welche am  
30. Juni erscheint, ist Donnerstag, 22. Juni 2023, 17 Uhr.

TERMINE IN DER STADT

Wohin im Juni?
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Mo., 12. Juni

Schützenfest
Schützenhaus Kuppenheim
Jahrgangstreffen der Schul-
kameradinnen des Jahrgangs 
1940 / 41 
Café am Schloss,14.30 Uhr

Di., 13. Juni

Diabetiker-Treff
Vortrag: „Verkannte Frauen“  
Referentin: Marlis Camboni
Schloss-Gaststätte, ab 18.30 
Uhr, ( 07222 / 20 09 72

Mi., 14. Juni

Café International
Rossi-Haus Atrium, 16 Uhr

Das QuizQuiz 
Rheinau PUB, 20 Uhr

Livemusik – MID WEEK 
BAND
Schnick-Schnack, 20.30 Uhr

Kurzführung in der Mit-
tagspause „SteinZEIT“
Stadtmuseum, 12.15 Uhr, ( 
07222 / 9 72 84 01

Musik: Sommer Special 
2023 mit Reflections
Rantastic, 19.30 Uhr, ( 07221 
/ 39 80 11

Do., 15. Juni

Vortrag: Hölderlin in Ra-
statt
Historische Bibliothek, ( 
07222 / 9 72 84 01

Autorinnenlesung: Anna 
Schneider „Grenzfall – In 
der Stille des Waldes“ Jahn 
und Krammer ermitteln
Rantastic, 20 Uhr, Tel. 07221 / 
39 80 11

Fr., 16. Juni

Das Spielmobil kommt – 
Spiel und Spaß auf dem 
Marktplatz
Marktplatz, 14.30 Uhr

Sa., 24. Juni

Straßenmusik-Festival Mu-
sizieren fürs Klima
Innenstadt, 10 Uhr

Stadtführung mit der Hof-
dame
Touristinformation, 11.30 Uhr

Hereinspaziert – Führung 
über die Ökostation Ra-
statt
Ökostation, 14 Uhr

Wasser für die feuchten 
Wiesen
Im Rheinfeld / Ecke Oberwald-
strasse, 14 Uhr

Das Wirtshaus im Spessart
Freilichtbühne Ötigheim, 20 
Uhr

Festliche Serenaden im 
Schloss Favorite
Schloss Favorite, 20 Uhr

So., 25. Juni

Sportfest des FVP
Sportplatz, Plittersdorf

Augenblick Mal! Kunst! Ein 
Kunstspaziergang
Touristinformation, 11 Uhr

Das Haus in Montevideo
Freilichtbühne Ötigheim, 14 
Uhr

Jubiläumskonzert Günter 
Horn Chor Rastatt e.V.
Kulturforum Rastatt, 19 Uhr, ( 
07225 / 7 43 72

Nachmittag für Seniorin-
nen und Senioren
Badner Halle, 14 Uhr, ( 
07222 / 9 72 94 20

Autorinnenlesung Susan-
ne Popp: „Das Erbe der 
Teehändlerin“ Die Ronne-
feldt-Saga.
Band 3 der Bestseller-Serie
Rantastic, 18.30 Uhr, ( 07221 
/ 39 80 11

Mi., 28. Juni

Öffentliche Sonderführung 
„Von unten nach oben“ – 
Blick hinter die Kulissen 
der Favorite
Schloss Favorite, 14.30 Uhr

Leckere Snacks und coole 
Getränke
Mütterzentrum Rastatt, 17 Uhr

Musik: Sommer Special 
2023 mit Ass Fiddle John-
sons
Rantastic, 19.30 Uhr, ( 07221 
/ 39 80 11

Do., 22. Juni

Kinderbasteln mit Mari-
anne Seitz
Buchhandlung Wortwerke, 
14.30 Uhr

Autorinnenlesung Char-
lotte Blum: „Fräulein vom 
Amt – Der Tote im Kur-
haus“ 
Rantastic, 20 Uhr, ( 07221 / 
39 80 11

Vortrag: „Benedikt Wal-
deck (1802–1870) – Anwalt 
der Freiheit in der demo-
kratischen Monarchie
Vortragssaal der Erinnerungs-
stätte im Residenzschloss, 
18.30 Uhr, ( 07222 / 77 13 
90

Fr., 23. Juni

Ich und meine Angst – 
Mehrsprachiges Bilder-
buchkino
Kellertheater, 15 Uhr

Nachtwächterführung
Touristinformation, 19 Uhr

Das Wirtshaus im Spessart
Freilichtbühne Ötigheim,  
20 Uhr

Festliche Serenaden im 
Schloss Favorite
Schloss Favorite, 20 Uhr

Seniorenchor Mittelbaden 
Chorprobe
Rheintalhalle Sandweier, 10 
Uhr, ( 07221 / 1 85 89 44

Poesie + Rock & Roll in der 
Augusta-Sibylla-Schule
19 Uhr,  
( 07222 / 9 68 74 09

Führung, Märchen & Ge-
schichten treffen auf Un-
kraut & Baum
Kehler Tor, 17 Uhr

Seniorenchor Mittelbaden 
Chorprobe
Rheintalhalle Sandweier, 10 
Uhr, ( 07221 / 1 85 89 44

Sa., 17. Juni

Turnfest des Turnvereins
Festplatz Niedersand, Plitters-
dorf, 15 Uhr

Führung: Die versteckten 
Höfe Rastatts
Touristinformation, 16 Uhr

Das Wirtshaus im Spessart
Freilichtbühne Ötigheim, 20 
Uhr

So., 18. Juni

Führung in der Contre-
scarpe „Kasematten am 
Südring“
Kasematten am Südring, 10 
Uhr

Das Haus in Montevideo
Freilichtbühne Ötigheim, 14 
Uhr

Fahrradtour Barock, Revo-
lution und Festung
Parkplatz Hopfenschlingel, 15 
Uhr

Führung: Mit Stadtmaus 
Ludwig durch Rastatt
Touristinformation, 15 Uhr

Liederabend im Ahnensaal 
– Dichterliebe op. 48
Ahnensaal Schloss Rastatt

Kindersommerfest St. Lau-
rentius
Pfarrgarten Niederbühl, ab 
10.30 Uhr

Themenführung „Mit Na-
del und Faden“
Stadtmuseum, 15 Uhr, ( 
07222 / 9 72 84 01

Mi., 21. Juni

Das QuizQuiz 
Rheinau PUB, 20 Uhr

TERMINE IN DER STADT

Wohin im Juni?
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Café International
Rossi-Haus Atrium, 16 Uhr

Das QuizQuiz 
Rheinau PUB, 20 Uhr

Besuch des Seniorenbüros 
bei der Ökostation
Ökostation Rastatt, 15.30 Uhr, 
( 07222 / 9 72 94 20

Do., 29. Juni

Spaziergang durch Rastatt 
zur Ausstellung „Die Au-
gen von ganz Europa sind 
auf Rastatt gerichtet“
Stadtmuseum, 17 Uhr, ( 
07222 / 9 72 84 01

Vortrag „Der laténezeitli-
che Goldmünzhort von Rie-
gel und seine Einbettung in 
das keltische Wirtschafts-
system am Oberrhein“
Zentrales Fundarchiv, 19 Uhr, 
( 07222 / 9 72 84 01

Theaterstück „Vertrauen“ 
der KidS-Projektgruppe 
der Karlschule
Reithalle, 17 Uhr

Fr., 30. Juni

Kreuzfahrtlesung Brina 
Stein – Roman „Kreuzfahrt 
mit Papa“
Buchhandlung Wortwerke, 19 
Uhr

Handballfest
Sporthalle Kuppenheim

Johann und die Glücksfee 
– compania t
Kellertheater, 15 Uhr

Das Wirtshaus im Spessart
Freilichtbühne Ötigheim, 20 
Uhr

Karlsruher Nacht – Zoo
Zoologischer Stadtgarten Karls-
ruhe, 22.30 Uhr

Seniorenchor Mittelbaden 
Chorprobe
Rheintalhalle Sandweier, 10 
Uhr, ( 07221 / 1 85 89 44

örtliche Gruppe Rastatt / 
Gaggenau
Café Markgraf, 14 Uhr

Yoga mit Karin Wahrer
Saal DRK-Seniorenwohnanla-
ge, 9 Uhr, Seniorenbüro Rastatt

Englisch-Kurs
Rossi-Haus, 9 und 10.45 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Folklore Chor mit Dagobert 
Müller
Rossi-Haus, 14.30 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

So., 11. Juni

Sing- und Tanznachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 bis 17 Uhr / Beginn mit 
Kaffeetafel, es darf gesungen 
und getanzt werden, Senioren-
hilfe Rastatt – Abteilung Offene 
Tür

Mo., 12. Juni

Gymnastik mit Andrea 
Holz in Kooperation mit 
dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanla-
ge, 9 Uhr, Seniorenbüro Rastatt

Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr, Senioren-
büro Rastatt

Gesprächskreis mit Wolf-
gang Letz
Rossi-Haus, 14.30 Uhr, Senio-
renbüro Rastatt

Di., 13. Juni

Sprechstunde Senioren-
büro
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Beratung Handy/Internet 
55+
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Offenes Singen
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Spielenachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 bis 17 Uhr / Erst Kaffee-

SENIOREN

Do., 1. Juni

Café Kontakt
Rossi-Haus, 15 Uhr, Senioren-
büro Rastatt

Malkurs „Aquarellmalerei 
mit Jürgen Pfeiffer“
Rossi-Haus, 14 Uhr, Senioren-
büro Rastatt

Tanznachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 bis 17 Uhr. Es werden 
Block- und folkloristische Tänze 
angeboten (keine Paartänze),  
Seniorenhilfe Rastatt – Abtei-
lung Offene Tür

Mo., 5. Juni

Gymnastik mit Andrea 
Holz in Kooperation mit 
dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanla-
ge, 9 Uhr, Seniorenbüro Rastatt

Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr 
Seniorenbüro Rastatt

Di., 6. Juni

Sprechstunde Senioren-
büro
Rossi-Haus, 10 Uhr 
Seniorenbüro Rastatt

Beratung Handy/Internet 
55+
Rossi-Haus, 10 Uhr, Senioren-
büro Rastatt

Spielenachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 bis 17 Uhr / Erst Kaffee-
klatsch und danach Spiel und 
Spannung, Seniorenhilfe Rastatt 
– Abteilung Offene Tür

Mi., 7. Juni

Monatstreffen der Mitglie-
der des Seniorenverban-
des Baden-Württemberg 

DAUERHAFT

Do., 11. Mai bis
So., 5. November

„Stabil bis unbeständig“ 
von Anno Sieberts
Bildungshaus St. Bernhard, An 
der Ludwigsfeste 50, Mo. bis Fr. 
8 bis 20 Uhr, Sa. und So. 8 bis 
14 Uhr

Fr., 12. Mai bis
So., 2. Juli 2023

Die Meisterschüler*innen 
der Kunstakademie
zu Gast in der Städtischen 
Galerie Fruchthalle und im 
Kunstverein Rastatt, 19 Uhr

Montags

Eltern-Kind-Café
Mütterzentrum Rastatt, 17 Uhr

Mittwochs

Wichtel-Café
Mütterzentrum Rastatt, 19.30 Uhr

Freitags	

Eltern-Kind-Café mit zu-
sätzlichem Basteln für 
Kinder
Mütterzentrum Rastatt, 15.30 
Uhr

TERMINE IN DER STADT

Wohin im Juni?

Schickt Eure  
Juli-Termine 

bitte bis  
spätestens

Do., 22. Juni  
17 Uhr

an 
info@ 

der-rastatter.de
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Beratung Handy/Internet 
55+
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Spielenachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 bis 17 Uhr / Erst Kaffee-
klatsch und danach Spiel und 
Spannung, Seniorenhilfe Rastatt 
– Abteilung Offene Tür

Mi., 28. Juni

Yoga mit Karin Wahrer
Saal DRK-Seniorenwohnanla-
ge, 9 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Englisch-Kurs
Rossi-Haus, 9 und 10.45 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Folklore Chor mit Dagobert 
Müller
Rossi-Haus, 14.30 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Do., 29. Juni

Café Kontakt
Rossi-Haus, 15 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Tanznachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 bis 17 Uhr. Es werden 
Block- und folkloristische Tänze 
angeboten (keine Paartänze),  
Seniorenhilfe Rastatt – Abtei-
lung Offene Tür

torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 bis 17 Uhr. Es werden 
Block- und folkloristische Tänze 
angeboten (keine Paartänze),  
Seniorenhilfe Rastatt – Abtei-
lung Offene Tür

So., 25. Juni

Seniorennachmittag
BadnerHalle, 14 Uhr

Nachmittag für Seniorin-
nen und Senioren
BadnerHalle Rastatt, 14 Uhr
Städtische Seniorenarbeit

Mo., 26. Juni

Gymnastik mit Andrea 
Holz in Kooperation mit 
dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanla-
ge, 9 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Gesprächskreis mit Wolf-
gang Letz
Rossi-Haus, 14.30 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Di., 27. Juni

Sprechstunde Senioren-
büro
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

14.30 bis 17 Uhr. Es werden 
Block- und folkloristische Tänze 
angeboten (keine Paartänze),  
Seniorenhilfe Rastatt – Abtei-
lung Offene Tür

Mo., 19. Juni

Gymnastik mit Andrea 
Holz in Kooperation mit 
dem DRK
Saal DRK-Seniorenwohnanla-
ge, 9 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Italienisch-Kurs
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Di., 20. Juni

Sprechstunde Senioren-
büro
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Beratung Handy/Internet 
55+
Rossi-Haus, 10 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Spielenachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 
14.30 bis 17 Uhr / Erst Kaffee-
klatsch und danach Spiel und 
Spannung, Seniorenhilfe Rastatt 
– Abteilung Offene Tür

Mi., 21. Juni

Yoga mit Karin Wahrer
Saal DRK-Seniorenwohnanla-
ge, 9 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Englisch-Kurs
Rossi-Haus, 9 und 10.45 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Folklore Chor mit Dagobert 
Müller
Rossi-Haus, 14.30 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Do., 22. Juni

Café Kontakt
Rossi-Haus, 15 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Tanznachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-

klatsch und danach Spiel und 
Spannung, Seniorenhilfe Rastatt 
– Abteilung Offene Tür

Mi., 14. Juni

Yoga mit Karin Wahrer
Saal DRK-Seniorenwohnanla-
ge, 9 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Englisch-Kurs
Rossi-Haus, 9 und 10.45 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Folklore Chor mit Dagobert 
Müller
Rossi-Haus, 14.30 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Do., 15. Juni

Café Kontakt – Vortrag 
Kurt Pottiez
Rossi-Haus, 15 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Malkurs „Aquarellmalerei 
mit Jürgen Pfeiffer“
Rossi-Haus, 14 Uhr
Seniorenbüro Rastatt

Tanznachmittag
Seniorentreff Offene Tür, Rhein-
torstraße 25, Eingang hinten, 

TERMINE IN DER STADT

Wohin im Juni?

.... die urige Kneipe ....

Rastatt
07222 / 24711
Lindenstraße 1
www.rheinau-pub.de

Gutbürgerliche Küche
freundlich
gemütlich
DJ-Partys

Live-Musik
Festlichkeiten wie

Geburtstage,
Betriebsfeiern,

Hochzeiten

Von
unserem
Klassiker,
dem Baguette,
über Rindersteak
bis hin zum Wild-
gericht serviert
unsere Küche Gut-
bürgerliches mit ba-
discher Herzlichkeit Di./Mi./Do. 17–1 Uhr

Fr./Sa. 17–3 Uhr
So. 17–1 Uhr
Mo. Ruhetag
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Das vergangene Rastatt:  
Kurt Pottiez zu Gast beim Café Kontakt 
Unter dem Motto „Rastatt einst und jetzt“ wird Heimat-
forscher Kurt Pottiez beim städtischen Café Kontakt am 
Donnerstag, 15. Juni, über das vergangene Rastatt erzäh-
len. Mit im Gepäck hat er Bilder und Geschichten von ver-
gangener Zeit. 
Das Café Kontakt findet wöchentlich donnerstags von 15 
bis 17 Uhr im Rossi-Haus, Herrenstraße 13, statt. Rastat-
ter Seniorinnen und Senioren sind eingeladen, sich bei Kaf-
fee und Kuchen auszutauschen.

Schloss Favorite Rastatt 
Öffentliche Sonderführungen 2023 

Sonntag, 28. Mai 2023, 14.30 Uhr, „Von unten nach 
oben“, Blick hinter die Kulissen der Favorite 
1707 machte Markgräfin Sibylla Augusta den Architekten 
Michael Ludwig Rohrer aus Böhmen zum Hofbaumeister. 
Seine erste Aufgabe: die „Favorita“. Beim Rundgang ent-
deckt man die Merkmale barocker Schlossarchitektur und 
betritt Räume, die sonst nicht zugänglich sind. Ungewöhn-
liche Baumaterialien und alte Handwerkstechniken stehen 
im Blickpunkt – vom Keller bis zum Dach. 
Referentin: Frau Stolz, Max. Gruppenstärke 15 Personen, 
Preise: 12.- Euro, Ermäßigte 6.- Euro, Anmeldung unter 
Tel. 07222-41207, oder info@schloss-favorite-rastatt.de 

Freitag, 02. Juni 2023, 15:00 Uhr, „Die Blumensträuß-
chen der Markgräfin“ Auf  ins Wochenende. 
Die Markgräfin nahm hier ihre Auszeit vom Regieren. 
Lassen Sie Ihr Wochenende mit diesem after-work begin-
nen. Die Bauherrin liebte kleine Blumensträußchen. Für 
ihren Innenausstatter gehörte es zu seiner Berufsehre, sie 
im Schloss für immer blühen zu lassen. 
Lassen Sie sich bei Schlossführung inspirieren und fertigen 
Sie anschließend selbst ein kleines Gesteck mit frischen 
Blumen für zu Hause. 
Referentin: Barbara Sippl, Preise: 12.- Euro, Ermäßigte 6.- 
Euro, Dauer 2,5 Std., Anmeldung unter Tel. 07222-41207 
oder info@schloss-favorite-rastatt.de 

Samstag, 03. Juni 2023, 14.30 Uhr, „Hilfe, hoher Be-
such naht! Mit der Dienerschaft durch das Schloss“ 
Die Großherzogliche Familie kommt von Karlsruhe nach 
Schloss Rastatt. Das ganze Schloss muss auf  Hochglanz 
gebracht werden. Dafür wird dringend Hilfe benötigt. Bei 
dieser Führung lernt man das Schloss auf  eine ganz neue 
und unterhaltsame Weise kennen. 
Referenten: Schlossteam, Preis Dialogführung: Erwachse-
ne 15,- €, Ermäßigte 7,50 €, Anmeldung unter Tel. 07222-
41207 oder info@schloss-favorite-rastatt.de 

Sonntag, 04. Juni 2023, 11:00 Uhr, „Das Leben Jesu in 
Rastatt – Sybilla Augusta und ihre heiligen Stätten“ 
mit Besichtigung der Einsiedelner Kapelle (ca. 5 Gehminu-
ten entfernt) und Begehung der Hl. Stiege 
In Rastatt ließ sich Markgräfin Sibylla Augusta Heilige 
Stätten aus dem Leben Jesu nachbauen: die Schmerzhaf-
te-Muttergottes-Kapelle und die Heilige Stiege, das Grab 
Christi in der Schlosskirche, die Kapelle Maria Einsiedeln 
und die heute verschwundene Loretokapelle. Was waren 
die Vorbilder dieser Bauten – und welche Bedeutung hat-
ten sie? Der Rundgang gibt Einblicke in Sibylla Augustas 
Denken und Handeln als katholische Regentin. 
Dauer: ca. 2,5 Std. Referenten: Schlossteam, Preis: Er-
wachsene 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €, Anmeldung unter 
Tel. 07222 / 978-385 oder info@schloss-rastatt.de 

RRTTVV­­GGeesscchhääffttsssstteellllee 0077222222  ­­  3322336611
JJaahhnnaalllleeee  2200,,  RRAA iinnffoo@@rraassttaatttteerrttvv..ddee
wwwwww..rraassttaatttteerr­­ttvv..ddee MMoo..  ­­  FFrr..::  99..0000  ­­  1166..0000  UUhhrr

SSiiee  hhaabbeenn  FFrraaggeenn  zzuu  uunnsseerreemm  
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WWiirr  bbeerraatteenn  SSiiee  ggeerrnnee!!

RRaassttaatttteerr  TTuurrnnvveerreeiinn  11884466  ee..VV..
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Werden auch Sie ein Teil der RTV­Familie!

Wir beweg(t)en Generationen!
• Vielfalt

• Gemeinschaft
• Tradition
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Süßes Leben

seit 111 Jahren!

Karl-Ludwig Hauns

Herrenstraße 16b
Telefon 07222 / 32225
www.goldener-mann-rastatt.de
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Sonntag, 04. Juni 2023, 14:30 Uhr, „Rittersleut auf 
Schwarzwaldhöh’n“ – Das alte Schloss und seine 
Geschichte(n) 
Geschichte und Geschichten von Markgrafen und Geis-
tern, Junkern und Dichtern rund um das Alte Schloss: Die 
Burg über Baden-Baden mit ihren geschichtsträchtigen 
Ruinen und der grandiosen Fernsicht gibt dafür den pas-
senden Rahmen! 
Referentin: Lydia Erforth, Dauer 1,5 Std., Preis: Erwach-
sene 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €, Anmeldung beim Resi-
denzschloss Rastatt unter Tel. 07222.978-385 oder info@
schloss-rastatt.de (Schlosskasse Residenzschloss Rastatt) 

Donnerstag, 08. Juni 2023, 11:00 Uhr, „Eine Freund-
schaft unter Fürsten – Sibylla Augusta und Fürst
bischof  Damian Hugo von Schönborn“,  
Sonderführung in Schloss und Schlosskirche 
Sibylla Augusta von Baden-Baden und Fürstbischof  Da-
mian Hugo von Schörnborn – die Markgräfin und den Er-
bauer des Bruchsaler Schlosses verband eine tiefe Freund-
schaft. Briefe und Anregungen tauschten beide ebenso aus 
wie Künstler und Architekten. Beim Gang durch Schloss 
und Schlosskirche wird das Verhältnis der beiden lebendig. 
Dauer: ca. 2 Std, Referent: Paul-Ludwig Schnorr, Preis: 
Erwachsene 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €, Anmeldung unter 
Tel. 07222 / 978-385 oder info@schloss-rastatt.de 

Donnerstag, 08. Juni 2023, 14:30 Uhr, „Wenn Fürsten 
heiraten“ Hochzeitsvorbereitungen am Rastatter Hof 
Oberhofmeisterin Madame Leoprecht nimmt Gäste mit 
durch das Residenzschloss, in dem die Vorbereitungen für 
die Hochzeit des Erbprinzen Ludwig Georg auf  Hochtou-
ren laufen. 
Die Braut ist auf  dem Weg, wie auch der Bräutigam und 
seine Mutter, Markgräfin Sibylla Augusta. Die Aufregung 
ist groß – auch bei den Untertanen. Hoffentlich klappt al-
les – Adelshochzeiten sind kein romantisches Vergnügen, 
sondern ein politisches Großereignis! 
Dauer: ca. 2 Std., Referent: Barbara Sippl, Preis: Erwachse-
ne 12,00 €, Ermäßigte 6,00 €, Anmeldung unter Tel. 07222 
/ 978-385 oder info@schloss-rastatt.de.

Bürgerverein Augustavorstadt Rastatt
Der Bürgerverein lädt seine Mitglieder am 9.6.2023 um 
17:30 Uhr zum „Dämmerschoppen“ in die Schloßgaststät-
te (bei schönem Wetter draußen). Am 13.6.2023 machen 
wir unseren verschobenen Ausflug zur Gartenschau nach 
Balingen. Abfahrt um 9:30 Uhr ab der Friedrichsfeste. An-
meldung sowie weitere Auskunft bis zum 7.6.2023 unter 
07222 / 34316, es gibt noch freie Plätze. Gäste sind herz-
lich willkommen.

DRK Kreisverband
Rastatt e. V.

u Leckere Menüs
 ins Haus gebracht

u Große Menüauswahl,
 auch vegetarische,
 gluten- und laktose-
 freie Gerichte

u Wertvolle Ernährung
 zum Wohlfühlen

Plittersdorfer Str. 1/3
76437 Rastatt
Telefon 07222/9233-22
info@drk-rastatt.de

www.drk-rastatt.de

Täglichwarmes Essen

„Ich genieße jeden Tag
mein Wunsch-Menü!“

©apetito

Mehr als nur ein Menüservice  
für Rastatter Senioren

Der Menüservice des DRK Kreisverband Rastatt e.V. bietet 
allen, die sich das Kochen und den Aufwand dafür erspa-
ren möchten, eine Auswahl an über 200 Gerichten an 365 
Tagen im Jahr. Besonders beliebt ist beispielsweise das Ge-
richt „Zartes Kalbsgeschnetzeltes in Pfefferrahmsauce mit 
buntem Gemüse und Salzkartoffeln“. 
Auch wer eine bestimmte Diät einhalten muss, braucht 
auf  den Genuss nicht zu verzichten. Für diesen Fall bietet 
das DRK eine große Auswahl an Menüs für verschiedene 
Kostformen. „Unsere Kunden entscheiden selbst, was ih-
nen schmeckt, und die Angehörigen wissen, dass wir uns 
um ihre Lieben kümmern. Wir bringen täglich mittags das 
Wunschessen ins Haus und sehen so gleichzeitig, ob alles 
in Ordnung ist“, berichtet Gabriele Zumkeller, Leiterin des 
Menüservices des DRK Kreisverband Rastatt e. V.
Der Menüservice kann auch über kürzere Zeiträume ge-
nutzt werden, um zum Beispiel beruhigt in den Urlaub fah-
ren zu können und die Angehörigen zu Hause gut versorgt 
zu wissen. Für weitere Informationen zum Menüservice 
des DRK steht Ihnen Gabriele Zumkeller gerne zur Ver-
fügung. Rufen Sie uns an. Wir helfen Ihnen gerne weiter: 
07222 / 9233-22. Guten Appetit!
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Jehovas Zeugen 
Rastatt
Gottesdienste am Wochenende 
im Königreichssaal Finken
straße 9/1, Rastatt 

Jeden Samstag

18:00 Uhr Deutsch
Öffentlicher Bibelvortrag, da-
nach Wachtturm-Bibelstudium

Jeden Sonntag

10:00 Russisch
Öffentlicher Bibelvortrag, da-
nach Wachtturm-Bibelstudium 

18:00 Deutsch
Öffentlicher Bibelvortrag, da-
nach Wachtturm-Bibelstudium

Adventgemeinde 
Rastatt 
lädt jeden Samstag von 
9.30 bis 12 Uhr zu ihren 
Gottesdiensten in die Karl-
straße 40 ein. 
Diese beginnen mit einem 
Bibelgespräch, zur Zeit geht 
es um das Buch der Offenba-
rung. Kinder und Jugendliche 
werden separat betreut, es gibt 
auch russisch und ukrainisch 
sprechende Gesprächsgrup-
pen. Danach folgt die Predigt. 
Die Gottesdienste werden stets 
von stimmungsvollen Musik- 
und Liedbeiträgen umrahmt. 
Jeder Besucher ist recht herzlich 
willkommen.

Weitere Termine

Handarbeitskreis Flinke 
Adventsnadeln
jeden Mittwoch um 15.30 Uhr

Gebetskreis in russischer 
Sprache
jeden Freitag um 19 Uhr

Evangelische Jo
hannesgemeinde 
Weitere Infos zu Gottesdiensten 
und Gemeindeveranstaltungen:
www.johannesrastatt.de

Johanneskirche 
Franz-Philipp-Straße 17:

Sonntag 11.6.2023

10 Uhr – Gottesdienst
Wort: Pfarrer Wenz Wacker
Musik: Michael Janke 

Samstag, 24.6.2023

11 Uhr – Taufgottesdienst 
an der Murg
Wort: Pfarrer Wenz Wacker
Musik: Musik-Team

Sonntag, 25.6.2023

10 Uhr – Gottesdienst
Wort: Pfarrer Wenz Wacker
Musik: Michael Janke und die
Kantorei Ravensburg unter der 
Leitung von Kirchenmusikdirek-
tor Michael Bender

Evangelische Stadtkirche 
Herrenstraße 17:

Sonntag, 4.6.2023

10 Uhr – Gottesdienst mit 
Abendmahl, Trinitatis-Fest
Wort: Pfarrer Wenz Wacker
Musik: Irina Maier

Sonntag, 18.6.2023

10 Uhr – Gottesdienst CiR 
auf dem Rastatter Markt-
platz (Christen in Rastatt)
Wort: CiR-Team
Musik: Band der Baptisten-Ge-
meinde; Bläserchor unter der 
Leitung von Kirchenmusikdirek-
tor Friedemann Schaber

Termine, Nachrichten, Informationen

Glaube in der Stadt

Evangelische  
Thomasgemeinde 
Rastatt
Münchfeldstr. 2, Rastatt, 
0 72 22 / 3 91 76
Gruppen und Kreise sowie 
kurzfristige Änderungen siehe 
Website: www.thomasgemein-
de-rastatt.de

Sonntag, 4.6.

10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Thomaskirche
Pfr. Dr. Ulrich Zimmermann

Sonntag, 11.6.

10.00 Uhr Gottesdienst in 
der Thomaskirche
Präd. Irene Karius

Sonntag, 18.6.

10.00 Uhr Gemeinsamer 
Gottesdienst von „Christen 
in Rastatt“
auf dem Marktplatz

Sonntag, 25.6.

10.00 Uhr kreuz & quer 
Gottesdienst „Aufsehen“
Pfr. Zimmermann

Weitere Termine
Am 25. Juni um 14 Uhr haben 
wir in der ev. Thomaskirche 
den christlichen Illusionskünst-
ler Tommy Bright zu Gast mit 
seinem Programm ILLUSION-
SHOW-WAHRHEIT. Dieser Auf-
tritt ist zwar eingebettet in einen 
Mitarbeitertag, lädt aber die 
interessierte Bevölkerung dazu 
sehr herzlich und bewusst ein.
Die Veranstaltung ist kostenfrei.
Der Mitarbeitertag fängt 
bereits um 10 Uhr mit einem 
Themengottesdienst innerhalb 

unseres Formates kreuz & quer 
– Gottesdienste an. Bei diesen 
Gottesdiensten werden mit neu-
en Formen Themen mit beson-
derem Alltagsbezug präsentiert. 
Das Thema wird sein: aufse-
hen. Anhand einer biblischen 
Geschichte über die beiden 
Schwestern Maria und Martha 
wird Pfarrer Dr. Ulrich Zimmer-
mann das Thema entfalten.

Kindersommerfest 
in St. Laurentius, 
Niederbühl
Das Pastoral-, Kindergarten-, 
Ministranten- und Gemeinde-
team lädt die Bevölkerung 
ganz herzlich zum alljährlichen 
Kindersommerfest in den Pfarr-
garten in Niederbühl ein.
Das Fest startet um 10.30 Uhr 
mit einer Wortgottesfeier. Die 
Erzieherinnen werden ein Spiel 
zur Schöpfung darbieten, und 
der Jugendmusizierkreis der 
Pfarrei wird die Feier musika-
lisch umrahmen. Im Anschluss 
daran sind alle recht herzlich in 
den Pfarrgarten zu Spießbraten 
mit Kartoffelsalat, Wurst, Bal-
kankäse, Pommes, reichhalti-
gem Salatbüffet und Getränken 
mit Sommerbar und Tombola 
eingeladen.
Die Kinder vom „Jungen Musi-
zieren“ werden gegen 12 Uhr 
ihr Können zeigen, um 14 Uhr 
findet die große Aufführung der 
95 Kinder der Krippe und des 
Kindergartens St. Laurentius auf 
der „Bühne“ in der Kirche statt; 
dieses Jahr zum Thema „Unse-
re EINE Welt“. Der Gesangver-
ein und eine Showübung der 
Jugendfeuerwehr runden das 
Programm ab. 
Alle Kinder dürfen sich außer-
dem noch an einem Stabfigu-
renspiel „Die kleine Robbe“ 
erfreuen, das die Erzieherinnen 
präsentieren.
Die Organisatoren freuen sich 
auf einen wundervollen Tag der 
Begegnung und des Miteinan-
ders.
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Katholische  
Seelsorgeeinheit 
Rastatt
Feier des Fronleichnam
festes am 8. Juni 
Am Donnerstag, 8. Juni sind 
wir eingeladen, am gemein-
samen Festgottesdienst in der 
Stadtkirche St. Alexander teil-
zunehmen, der um 9 Uhr be-
ginnt. Wir feiern das Hochfest 
des Leibes und Blutes Christi, 
die Gegenwart Jesu unter den 
Zeichen von Brot und Wein. 
Wir, das sind die Seelsorgeein-
heit Rastatt sowie die polnische 
und italienische Mission. Mit 
dem Gottesdienst verbunden 
ist die Sakramentsprozession, 
in der wir um den Segen des 
Herrn bitten für unsere Stadt 
und ihre Bürgerschaft. Für 
Speis und Trank ist gesorgt.  

„Wer ist Gott? Und wie ist 
Gott?“ – Ausstellung in St. 
Alexander ab 11. Juni 
Mit dieser Fragestellung haben 
sich die Schülerinnen und 
Schüler im Religionsunterricht 
bei Fachlehrerin Svenja Graf-
Wieler eingehend beschäftigt. 
Um der Frage Ausdruck zu 
verleihen, hat der Kurs eigene 
Gottesbilder mit der Technik 
des Light-Painting erstellt. Die 
Bilder sind im Kirchenraum 
noch bis Ende Juni ausgestellt.

Herzlichen Glückwunsch: 
50 Jahre Priesterweihe 
Dieter Holderbach
Am Sonntag, 11. Juni dürfen 
wir mit Ehrendomherr Dieter 
Holderbach sein Goldenes 
Priesterjubiläum begehen. In 
unterschiedlicher Funktion hat 
er sich in den fünf Jahrzehnten 
als Seelsorger engagiert und 
verbringt nun seinen Ruhe-
stand in seiner Heimatstadt. 
Zusammen mit ihm danken wir 
Gott für seine Berufung. Der 
Festgottesdienst, der von der 
Zwölf-Apostel-Kantorei musika-
lisch gestaltet wird, beginnt um 
10.30 Uhr. Im Anschluss sind 
alle zum Empfang in den Ge-
meinderäumen eingeladen.

Ein Herz voller Liebe: Feier 
des Herz-Jesu-Festes
Zum Monat Juni gehört in der 
katholischen Frömmigkeit die 
Feier des Herz-Jesu-Festes. 
Wir schauen auf das durch-
stoßene Herz Jesu als Ausdruck 
seiner Hingabe für uns. Am 
eigentlichen Festtag, Freitag, 
16. Juni sind wir zum Fest-
gottesdienst um 18 Uhr in die 
Dörfler Kirche eingeladen, wo 
wir einen deutsch-kroatischen 
Gottesdienst feiern werden. 
Am Sonntag, 25. Juni wird das 
Herz-Jesu-Fest dann im Münch-
feld nachgefeiert, im Gemein-
degottesdienst, der um 11 Uhr 
beginnt. Im Anschluss sind wir 
zur Begegnung bei Kaffee, 
Kuchen, Getränken, Wurst und 
Weck eingeladen.

„Du bist ein Gott, der mich 
sieht“: Ökumenischer Got-
tesdienst der christlichen 
Gemeinden Rastatts am 
18. Juni
Auch dieses Jahr laden die 
christlichen Gemeinden Rastatts 
zu einem gemeinsamen Gottes-
dienst ein, der am Sonntag, 
18. Juni um 10 Uhr auf dem 
Rastatter Marktplatz beginnt. 
Die Band der Baptistenge-
meinde und eine Bläsergruppe 
sorgen für die musikalische 
Umrahmung. Im Anschluss sind 
alle Mitfeiernden zum Beisam-
mensein eingeladen. Der Erlös 
des Tages geht an die Rastatter 
Tafel. Bei schlechtem Wetter 
wird der Gottesdienst in die 
Stadtkirche verlegt. 

Kirchweihfest Heilig Kreuz 
am 18. Juni 
Vor 39 Jahren wurde die 
Heilig-Kreuz-Kirche eingeweiht. 
Das soll am Sonntag, 18. Juni 
festlich begangen werden. 
Um 10.30 Uhr beginnt der 
Gemeindegottesdienst, der 
vom Kindergarten Heilig Kreuz 
mitgestaltet werden wird. Im 
Anschluss beginnt das Pfarrfest. 
Kinder und Familien dürfen 
sich auf Horst Jochim und sein 
Spielmobil freuen, auch die 
Sparkassen-Hüpfburg wird 
aufgebaut werden. Um 14 Uhr 
beginnt das Bühnenprogramm 
mit dem Kindergarten und dem 
Zauberer Benji Wiebe.

300 Jahre Pfarrhaus: Vor-
trag von Stadtarchivar Fieg 
am 23. Juni 
Im Jahr 1723 wurde das Ge-
bäude in der Schlossstraße 5 
errichtet, das schon seit langer 
Zeit als Stadtpfarramt und Sitz 
des Stadtpfarrers Verwendung 
gefunden hat. Um die Be-
wohner des Hauses dreht sich 
der Vortrag von Stadtarchivar 
Oliver Fieg, zu dem die Stadt-
pfarrei am Freitag, 23. Juni um 
19 Uhr ins Pfarrhaus einlädt. 
Die Veranstaltung findet in der 
Beletage des Pfarrhauses statt 
und der Eintritt ist frei. 

Freiluftgottesdienst beim 
Bildungshaus am 25. Juni 
um 11 Uhr
Zusammen mit dem Team vom 
Bildungshaus St. Bernhard 
laden wir am 25. Juni um 11 
Uhr zum Freiluftgottesdienst 
ein. Das Blechbläserensemble 
sorgt für die musikalische Um-
rahmung des Gottesdienstes, 
an dem auch die Gehörlo-
sengemeinschaft teilnehmen 
wird. Im Anschluss sorgt das 
Bildungshausteam für viele 
Leckereien zur Mittagszeit und 
wer möchte, darf hinter die 
Kulissen des Hauses schauen. 
Auch für Kinder werden Spiele 
und Aktionen vorbereitet. Der 
Erlös ist für die Rastatter Tafel 
bestimmt.    

Veranstaltungen für Kinder 
und Familien   
Jedes Jahr veranstaltet die 
Katholische Seelsorgeeinheit 
Rastatt im Rahmen ihres Kin-
derprogramms ein Jesuscamp. 
Es findet im Juni auf dem RTV-
Gelände statt und die Kinder 
dürfen sich auf Spiel und Spaß, 
verbunden mit der christlichen 
Botschaft freuen. Wir wünschen 
den Kindern und dem Betreu-
erteam viel Spaß und schöne 
Tage in guter Gemeinschaft. 
(Anmeldungen sind keine mehr 
möglich)
Am Sonntag, 23. Juni sind Kin-
der und Familien um 9.30 Uhr 
nach Heilig Kreuz zum nächs-
ten Schatzsuchergottesdienst 
eingeladen. 

Man darf gespannt sein, was 
sich das Schatzsucherteam aus-
gedacht hat für die Kinder der 
Jesusbande. 
Am 18. Juni ist Pfarrfest Heilig 
Kreuz und am 25. Juni Frei-
luftgottesdienst beim Bildungs-
haus, jeweils verbunden mit 
vielen Aktionen und Angeboten 
für Kinder. 

Veranstaltungen für 
Jugendliche
Im Juni machen sich 30 Ju-
gendliche unserer Gemeinden 
auf den Weg an die Ostsee, 
nach Grömitz, um dort mit 
Kaplan Springer und dem Be-
treuerteam gemeinsame Tage 
im Rahmen der Religiösen 
Jugendfahrt zu verbringen.  
In den Sommerferien lädt die 
Seelsorgeeinheit Rastatt zu vier 
Kinder- und Jugendfreizeiten 
an unterschiedlichen Orten ein. 
Die Anmeldephase läuft. Nähe-
re Infos finden sich auf unserer 
Homepage www.kath-rastatt.de

Veranstaltungen für 
Senioren
Am Dienstag, 6. Juni lädt das 
Seniorenteam Heilig Kreuz um 
14.30 Uhr ins Gemeindehaus 
in der Buchenstraße 5 ein. 
Pfarrer Dickerhof hält einen 
Lichtbildervortrag zu Indien.  
Am Dienstag, 13. Juni sind die 
Senioren nach Zwölf Apostel 
eingeladen. Um 14.30 Uhr 
geht es dort um „Gymnastik im 
Alter“. Auch hier ist der Kaffee-
tisch im Anschluss gedeckt. 
Am Dienstag, 20. Juni führt uns 
der Seniorenausflug ins Elsass. 
Nähere Informationen ent-
nehmen sie bitte dem Pfarrbrief 
Miteinander. 
Am Donnerstag, 22. Juni sind 
die Senioren eingeladen, ins 
Münchfeld zu kommen. Um 
14.30 Uhr beginnt in Herz Jesu 
der Seniorennachmittag mit 
einem Gottesdienst, bevor zu 
einem Italienischen Nachmittag 
eingeladen wird.
Am Donnerstag, 29. Juni 
beginnt um 14.30 Uhr ein Se-
niorennachmittag im Gemein-
dehaus St. Alexander. Nähere 
Infos finden sich im Pfarrbrief. 
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Rentenstelle vom 26. Mai bis 20. Juni 
nicht erreichbar

Die Rentenstelle im Bürgerbüro, Herrenstraße 15, ist von 
Freitag, 26. Mai, bis einschließlich Dienstag, 20. Juni, nicht 
besetzt. Ab Mittwoch, 21. Juni, ist die Rentenstelle zu den 
Sprechzeiten Montag, Mittwoch, Donnerstag von 8 bis 12 
Uhr und Mittwochnachmittag von 14 bis 17 Uhr wieder 
geöffnet. In allen Rentenangelegenheiten können sich die 
Bürgerinnen und Bürger in dieser Zeit an die Deutsche 
Rentenversicherung Baden-Württemberg in Karlsruhe 
wenden. Terminvereinbarung sind telefonisch möglich 
unter 0721 825-11543, für eine Beratung können Bürger 
die Telefonnummer 0721 825-11542 wählen. Das Service-
zentrum ist zudem per E-Mail unter beratungszentrum.
karlsruhe@drv-bw.de erreichbar.

Nachmittag für Seniorinnen und 
Senioren am 25. Juni, kostenlose 
Tickets und Busverbindungen
Ein abwechslungsreicher Nachmittag verspricht der dies-
jährige Nachmittag für Seniorinnen und Senioren wieder 
zu werden, der am Sonntag, 25. Juni, um 14 Uhr in der Bad-
nerHalle stattfindet. Herzlich eingeladen sind Rastatter 
Bürgerinnen und Bürger ab 75 Jahren. Neben Kaffee und 
Kuchen können sich die Gäste auf  ein rund zweistündiges 
Programm freuen. Kostenlose Karten für die Feier gibt es 
am Montag, 19. Juni, von 9 bis 12 Uhr im Rossi-Haus bei 
der städtischen Seniorenarbeit, Sarah Schereda, Herrenstr. 
13, Zimmer 1.01 im Erdgeschoss, Telefon 07222 / 972-
9420. Das Gebäude ist barrierefrei zugänglich. 
Starten wird der Seniorennachmittag mit dem Saxophon-
Quartett der Musikschule Rastatt. Es folgt das Ballettstu-
dio Leonovich unter der Leitung von Vladlena Leonovich. 
Zudem können sich die Gäste auf  Brigitte Wagner freuen, 
die für humorvolle und amüsante Unterhaltung sorgen 
wird. Zum Abschluss werden Tanja Asshabi und Andreas 
Wunderlich bekannte Lieder zum Besten geben.
Auch die Helferinnen und Helfer der Seniorenhilfe sind 
wieder dabei und bewirten und betreuen die Gäste. 
Wer nicht selbstständig zur BadnerHalle kommt, kann den 
kostenlosen Busfahrdienst nutzen:

Bus 1
12.45 Uhr	 Hotel Brückenhof
12.50 Uhr 	Rheinauer Ring (Rheinauer Apotheke)
13.00 Uhr	 Oberwaldstraße (Rheinau Bäck)
13.05 Uhr	 Bushaltestelle Oberwaldstr. (Heilig-Kreuz-Kirche)
13.10 Uhr	 Wilh.-Busch-Str. (Bushaltestelle Anne-Frank-Schule)
13.15 Uhr	 Festplatz (Zur Friedrichsfeste)
13.25 Uhr	 Badener Straße 12, Haus Benedikt

Bus 2
12.40 Uhr	 Bushaltestelle Beinle
12.45 Uhr	 Bizerba (frühere Waggon-Fabrik)
12.50 Uhr	 Rauentaler Straße 
13.00 Uhr	 Bushaltestelle Danzigerstraße (Hochhaus)
13.05 Uhr	 Richard-Wagner-Ring (Gewerbeschule)
13.10 Uhr	 Gaststätte „am Hasenwäldchen“
13.15 Uhr	 Bushaltestelle Fruchthalle
13.25 Uhr	 Karlstraße 3/1, Haus Paulus

Bus 3
12.50 Uhr	 Münchfeld-Donaustraße (AGIP-Tankstelle)
12.55 Uhr	 Münchfeld Bushaltestelle Stadionstraße (04-Stadion)
13.00 Uhr	 Münchfeld (ehemaliger Kindergarten Siedlung)
13.05 Uhr	 Bushaltestelle Südring (Wäldele)
13.10 Uhr	 Bushaltestelle Friedrich-Ebert-Straße
13.15 Uhr	 Ritterstraße 20, Haus Barbara

Weitblick ist in herausfordern-
den Zeiten besonders wichtig.  
Als Kenner des regionalen  
Immobilienmarktes erzielen  
wir für Ihr Objekt den Bestpreis.

Ruth Riedl –  
Ihre persönliche   
Immobilienberaterin.

Kaiserstr. 37, 76437 Rastatt 
Telefon 07222 . 384-101  
Mobil 0151 . 57665398
ruth.riedl@spk-rastatt-gernsbach.de
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Immobilien

Raum zum Wohlfühlen
Immobilien-Experten für Ihre Region unterstützen 
Sie bei allen Unternehmungen im Bereich Eigenheim.
Sie setzen sich persönlich für Ihre Traumimmobilie
ein, begleiten die Modernisierung Ihres Eigenheims
oder auch den Verkauf  Ihres Hauses.

Zusammen mit der Sparkasse Rastatt-Gernsbach und
unseren Partnern finden Sie die passende Immobilie.
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OCEANSIDES
Pop Punk

Wir sind Oceansides – eine vierköpfige Pop-Punk-Band 
aus Karlsruhe. Die Mitglieder von Oceansides haben alle 
ihre Wurzeln im Murgtal beziehungsweise dem Raum Ra-
statt, von Hilpertsau bis Malsch.

Gemixt mit einigen anderen Genren wie Emo, Indie und 
Hardcore erschaffen sie einen neuen Sound, im Pop-Punk. 
Zusammen mit bedeutungsvollen Texten über Freund-
schaft, alltägliche Probleme und die Reise eines gefühls-
mäßigen Auf  und Ab, vermitteln sie eine ganz bestimmte 
Klangatmosphäre, die sowohl niemanden mehr still stehen 
lassen soll, als auch zum Nachdenken über einen selbst an-
regen möchte.

Nach ihrer Debüt-EP ,,Spindrift“ melden sich Oceansides 

nun mit ihrer zweiten Platte ,,Lost in Mind“ zurück.

Zwei Jahre Zwangspause später schreien sie auf  mit vier 
energiegeladenen Tracks über einige sehr emotionale und 
persönliche Geschichten. Themen wie Selbstunterdrü-
ckung, schmerzhafte Beziehungen und Enttäuschung be-
rühren dabei jeden und sind deshalb auch bei vielen Men-
schen präsent. 
Ihre Musik lädt dazu ein, all diese Emotionen in sich zu 
spüren und für einen kurzen Moment einfach loszulassen, 
im Augenblick zu leben und alles um einen herum zu ver-
gessen. Dies spiegelt sich im Titel der EP wider: „Lost in 
Mind“ – sich in seiner Gedankenwelt, seinem Inneren ver-
lieren.

Nach einem tollen Start 2022 geht es dieses Jahr nun end-
lich richtig los! Neben vielen schönen Konzerten in Karls-
ruhe und Umgebung sowie einigen weiteren in Baden-
Württemberg und Rheinland-Pfalz sind sie bereit für so 
viele weitere wundervolle Konzerte, gemeinsame Erlebnis-
se, und Menschen.

Foto: Kathi Sterl

11. August
Inferno Festival, 
Kuppenheim

2. September
art canrobert 
sommerfest, Rastatt

15. September
triptychon, Münster

16. September
Indie, Duisburg

13. Oktober
Ponyhof, Frankfurt

20. Oktober
Kult 41, Bonn

16. Dezember
EP Release Show, 
Minestrone Karlsruhe 
(Nachholtermin)

Nächste Konzerte von 
Oceansides

26. Mai
Soundcheck One, 
Waldbronn

9. Juni
VS Jubiläum AKK90, 
Karlsruhe

16. Juni
Rock an der Talsperre, 
Tambach-Dietharz

17. Juni
Sachsenkeller, Meißen

24. Juni
Unifest, Karlsruhe

1. Juli
B:O:A Bammental/
Wiesenbach

8. Juli
Rinnberga Schlempen-
rock, Gausbach
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Veranstaltungsübersicht Juni 2023

03.06.23 Rastatt vor der Linse - ein Fotokurs (Fort-
geschrittene)
Der Fotokurs führt zu den eindrucksvollsten barocken 
Highlights mitten im Herzen von Rastatt. Die Teilneh-
menden erhalten viele praktische Infos zur allgemeinen 
Handhabung der Kamera, um optimale Fotos machen zu 
können. Beginn um 10 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info (am 
Schloss). Eine eigene Kamera ist mitzubringen. Die Füh-
rung dauert ca. 2 Stunden und kostet 20 Euro pro Person, 
ermäßigt 15 Euro (Schüler und Studenten). Mindestteil-
nehmerzahl vier, maximal sechs Personen, Anmeldung bei 
der Tourist-Information unter der Tel.: 07222 972-1220 
oder per Mail an touristinfo@rastatt.de erforderlich.

04.06.23 Radtour „Rastatt zwischen Rhein und Murg“
Die geographische Lage von Rastatt steht bei dieser Tour 
im Mittelpunkt. Ursprünglich war Rastatt sowohl von 
Westen als auch von Osten von viel Wasser umgeben, Spu-
ren davon gibt es noch heute. Beginn um 10 Uhr, Treff-
punkt Tourist-Info (am Schloss). Es ist ein eigenes fahr-
tüchtiges Fahrrad mitzubringen. Die Tour dauert ca. 3-4 
Stunden und kostet 15 Euro pro Person, ermäßigt 10 Euro 
(Schüler und Studenten). Kinder unter 7 Jahren fahren in 
Begleitung kostenlos mit. Mindestteilnehmerzahl sechs 
Personen, Anmeldung bei der Tourist-Information unter 
der Tel.: 07222 972-1220 oder per Mail an touristinfo@
rastatt.de erforderlich.

09.06.23 Tanz unter den Platanen
Tanzen unter freiem Himmel und die besondere Atmo-
sphäre am Abend auf  dem Marktplatz genießen: In den 
Sommermonaten bietet das Rastatter Stadtmarketing ge-
meinsam mit der Tanzschule Müller an fünf  Freitagen (5. 
Mai, 9. Juni, 7. Juli, 4. August, 8. September - 19 bis 22 
Uhr) das Tanzevent „Tanz unter den Platanen“ an. 

10.06.23 Stadtführung
An vielen Ecken Rastatts ist noch heute die barocke Pracht 
der früheren Residenz des Markgrafen Ludwig Wilhelm 
von Baden-Baden und seiner Gemahlin Sibylla Augusta er-
sichtlich. Beginn um 14 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info (am 
Schloss). Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden und kostet 
7 Euro pro Person, ermäßigt 5 Euro (Schüler und Studen-
ten). Kinder unter 7 Jahren laufen in Begleitung kostenlos 
mit. Mindestteilnehmerzahl vier Personen, Anmeldung bei 
der Tourist-Information unter der Tel.: 07222 972-1220 
oder per Mail an touristinfo@rastatt.de erbeten.

11.06.23 Zeitreise zum Hof  des Türkenlouis
Mit einem Augenzwinkern werden den Teilnehmenden bei 
dieser Kostümführung Klatsch und Tratsch sowie amüsan-

te Anekdoten des höfischen Lebens nähergebracht. Beginn 
um 14:30 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info (am Schloss). Die 
Führung dauert ca. 1,5 Stunden und kostet 15 Euro pro 
Person, ermäßigt 10 Euro (Schüler und Studenten). Kinder 
unter 7 Jahren laufen in Begleitung kostenlos mit. Min-
destteilnehmerzahl zehn Personen, Anmeldung bei der 
Tourist-Information unter der Tel.: 07222 972-1220 oder 
per Mail an touristinfo@rastatt.de erforderlich.

15.06.23 Augenblick mal, Kunst!  
Ein Kunstspaziergang.
Dieser Spaziergang durch die Innenstadt lenkt das Augen-
merk auf  Kunst im öffentlichen Raum und eröffnet so man-
che Einsicht durch Ansicht. Beginn um 11 Uhr, Treffpunkt 
Galerie Fruchthalle. Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden 
und kostet 7 Euro pro Person, ermäßigt 5 Euro (Schüler 
und Studenten). Kinder unter 7 Jahren laufen in Beglei-
tung kostenlos mit. Mindestteilnehmerzahl vier Personen, 
Anmeldung bei der Tourist-Information unter der Tel.: 
07222 972-1220 oder per Mail an touristinfo@rastatt.de 
erforderlich.

16.06.23 Märchen und Geschichten treffen auf 
UnKraut & Baum
Das Märchen ist eine der ältesten Überlieferungen der 
Menschheit überhaupt. Bei dieser Führung tauchen die 
Teilnehmenden im Rastatter Stadtpark („Schnapspark“) in 
unterschiedliche Geschichten ein und sind dazu eingela-
den, den wörtlichen Erzählungen zu lauschen. Beginn um 
17 Uhr, Treffpunkt Kehler Tor. Die Führung dauert ca. 2 

www.iffland-hoeren.de

DAS
LEBEN 
IST ...

Hören macht das Leben wertvoll – 
egal ob in Gesellschaft oder in der 
Natur. Lässt Ihre Hörfähigkeit nach, 
sollten Sie rechtzeitig einen 
Hörakustiker aufsuchen. 

Testen Sie jetzt in unserer 
Filiale neueste Hörsysteme – 
kostenfrei und unverbindlich.

HÖRENSWERT!
iffland.hören. in Ihrer Nähe:
Filiale Rastatt
Herrenstraße 9
Fon 0 72 22 - 30 75 0
rastatt@iffland-hoeren.de
Kostenfreier Online-Hörtest:
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Stunden und kostet 7 Euro pro Person, ermäßigt 5 Euro 
(Schüler und Studenten). Kinder unter 7 Jahren laufen in 
Begleitung kostenlos mit. Mindestteilnehmerzahl acht 
Personen, Anmeldung bei der Tourist-Information unter 
der Tel.: 07222 972-1220 oder per Mail an touristinfo@
rastatt.de erforderlich.

17.06.23 Die versteckten Höfe Rastatts
Die Führung gewährt einen Blick hinter die Fassaden der 
Stadt. Die Teilnehmenden begeben sich auf  eine Zeitreise 
und erleben das ein oder andere Kleinod, das von der Stra-
ßenseite nicht sichtbar ist. Beginn um 14 Uhr, Treffpunkt 
Tourist-Info (am Schloss). Die Führung dauert ca. 1,5 
Stunden und kostet 7 Euro pro Person, ermäßigt 5 Euro 
(Schüler und Studenten). Kinder unter 7 Jahren laufen in 
Begleitung kostenlos mit. Mindestteilnehmerzahl vier 
Personen, Anmeldung bei der Tourist-Information unter 
der Tel.: 07222 972-1220 oder per Mail an touristinfo@
rastatt.de erforderlich.

18.06.23 Mit Ludwig der Stadtmaus durch Rastatt
Bei dieser Tour begleiten die Teilnehmenden „Ludwig die 
Stadtmaus“ bei seinen Abenteuern durch die Barockstadt. 
Geeignet ist diese Führung für Kinder bis 10 Jahre und 
dauert ca. 1,5 Stunden. Beginn um 15 Uhr, Treffpunkt 
Tourist-Info (am Schloss). Für Erwachsene und Kinder 
kostet die Führung 5 Euro. Kinder unter 4 Jahren lau-
fen in Begleitung kostenlos mit. Zu dieser Führung kann 
die Kinder- und Familienkarte Rastatt eingelöst werden. 
Mindestteilnehmerzahl vier Personen, Anmeldung bei der 
Tourist-Information unter der Tel.: 07222 972-1220 oder 
per Mail an touristinfo@rastatt.de erforderlich.

18.06.23 Radtour Barock, Revolution und Festung
Bei einer rund vierstündigen Tour erradeln die Teilneh-
menden mit Karl-Josef  Fritz vom Historischen Verein Ra-
statt die oberirdischen Sehenswürdigkeiten. Die Radtour 
umfasst rund 10 Kilometer. Treffpunkt ist der Parkplatz 
der Gaststätte „Hopfenschlingel“ in der Militärstraße Ecke 
Lützowerstraße. Es ist ein eigenes fahrtüchtiges Fahrrad 
mitzubringen. Die Tour kostet 15 Euro pro Person, er-
mäßigt 10 Euro (Schüler und Studenten). Kinder unter 7 
Jahren fahren in Begleitung kostenlos mit. Mindestteilneh-
merzahl acht Personen, Anmeldung bei der Tourist-Infor-
mation unter der Tel.: 07222 972-1220 oder per Mail an 
touristinfo@rastatt.de erforderlich.

23.06.23 Nachtwächterführung
Bei dieser Führung entführt der Nachtwächter in vergan-
gene Zeiten und erzählt viel Wissenswertes über die Stadt 
und das Leben am Hof. Während die Bürger schlafen, be-
wacht er nachts, ausgerüstet mit einer Laterne, die Stadt. 
Beginn um 19 Uhr, Treffpunkt Tourist-Info (am Schloss). 

Die Führung dauert ca. 1,5 Stunden und kostet 12 Euro 
pro Person, ermäßigt 7 Euro (Schüler und Studenten). 
Kinder unter 7 Jahren laufen in Begleitung kostenlos mit. 
Mindestteilnehmerzahl vier Personen, Anmeldung bei der 
Tourist-Information unter der Tel.: 07222 972-1220 oder 
per Mail an touristinfo@rastatt.de erbeten.

24.06.23 Stadtführung mit Hofdame
Bei dieser Führung begleiten die Teilnehmenden eine Hof-
dame durch das Rastatt des 18. Jahrhunderts. Mit Wis-
senswertem sowie Klatsch und Tratsch entführt sie in eine 
glanzvolle Zeit. Die Stadtführung beginnt um 11:30 Uhr, 
Treffpunkt Tourist-Info (am Schloss). Sie dauert ca. 1,5 
Stunden und kostet 12 Euro pro Person, ermäßigt 7 Euro 
(Schüler und Studenten). Kinder unter 7 Jahren laufen in 
Begleitung kostenlos mit. Mindestteilnehmerzahl vier 
Personen, Anmeldung bei der Tourist-Information unter 
der Tel.: 07222 972-1220 oder per Mail an touristinfo@
rastatt.de erforderlich.

Stadt kommt Wunsch vieler Senioren 
nach: Sitzbänke in der Innenstadt
Es war ein vielfach geäußerter Wunsch der Rastatter Se-
niorinnen und Senioren, das Sitzplatzangebot in der In-
nenstadt auszubauen. Diesem Wunsch ist die Stadtverwal-
tung nun nachgekommen und hat insgesamt vier Bänke in 
der Herrenstraße und der Kaiserstraße aufgestellt. Wer 
auf  dem Fußweg zum Einkaufen oder zu Behördengän-
gen einen kurzen Zwischenstopp einlegen will, findet die 
neuen Metallbänke bei der Städtischen Musikschule sowie 
in Höhe der Rheintorstraße. Zwei weitere Sitzbänke wur-
den in der Kaiserstraße beim Modepark Röther und an der 
Haltestelle Oranger Platz montiert. Darüber hinaus gibt 
es nun auch an der Haltestelle „Kapellenstraße“ je Straßen-
seite eine Sitzbank. Diese sind jedoch ohne Rücklehne. Die 
Gesamtkosten für die sechs Bänke und Montagearbeiten 
liegen bei rund 15.000 Euro. 

Kurzer Zwischenstopp beim Besuch in der Innenstadt. Renate Maier-
Lang freut sich über das neue Sitzangebot.

Foto: Heike Bornhäußer/Stadt Rastatt
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Er besiegelte die Partnerschaft zwischen New 
Britain und Rastatt:
Bürgermeister a. D. William J.  
McNamara stirbt mit 88 Jahren

Der frühere Bürgermeister von New Britain, William 
J. McNamara, ist am 16. April im Alter von 88 Jahren in 
seiner Heimatstadt gestorben. McNamara war maßgeb-
lich an der Gründung der Städtepartnerschaft zwischen 
New Britain und Rastatt beteiligt. Am 13. September 1984 
unterschrieb er zusammen mit dem damaligen Rastatter 
Oberbürgermeister Franz J. Rothenbiller die Städtepart-
nerschaftsurkunde. Im Anschluss besuchte er selbst mehr-
mals die Barockstadt. Die Beerdigung von McNamara fand 
bereits am 24. April statt. Oberbürgermeister Hans Jürgen 
Pütsch schickte der Familie ein Kondolenzschreiben.
Von 1977 bis 1989 war McNamara Bürgermeister der 
rund 74.000-Einwohner-Stadt im Bundesstaat Connecti-
cut. Fünfmal wählten ihn die Bürger für jeweils zwei Jahre 
an die Stadtspitze von New Britain. Bis heute ist er der 
Bürgermeister mit der längsten Amtszeit in New Britain. 
Grundstein der Städtepartnerschaft war eine Briefmarke 
mit dem Konterfei Carl Schurz´ und der Angabe Rastatt, 
die in New Britain auftauchte. Carl Schurz war bei den 
Freiheitsbewegungen 1848 führender Revolutionär. Nach 
seiner Festnahme gelang ihm die Flucht aus Rastatt in die 
USA. Dort war er von 1877 bis 1881 Innenminister. Auch 
William J. McNamara selbst hatte Bezüge nach Deutsch-
land. So war er während des Koreakriegs für die US-Ar-
mee als Sanitäter in Mainz stationiert, wo er sich selbst 
Deutsch beibrachte. Zurück in seinem Heimatland unter-
richtete er 16 Jahre lang Deutsch und Englisch an einer 
High School. 
In Rastatt erinnert der New Britain Park an die Städte-
partnerschaft. Er wurde 1994 anlässlich des zehnjährigen 
Jubiläums feierlich im Beisein einer Delegation aus New 

Britain eingeweiht. In den darauffolgenden Jahren fanden 
immer wieder gegenseitige Besuche statt. Jüngstes ge-
meinsames Projekt war eine Kunstaktion 2020, an der drei 
Schulen aus New Britain und das Ludwig-Wilhelm-Gym-
nasium aus Rastatt teilnahmen. Unter dem Titel „Compo-
sition – me – media“ wurden Bilder mit Kompositionen aus 
Collagen sowohl in New Britain als auch in Rastatt erstellt. 
Alle Werke wurden später in beiden Städten ausgestellt. 

Das Seniorenbüro besucht Ökostation
Das Seniorenbüro Rastatt lädt alle Seniorinnen und Se-
nioren am Mittwoch, 28. Juni, von 15.30 bis 16.45 Uhr zu 
einem Besuch bei der Ökostation am Westring (bei den 
Gaskesseln) ein. Bei einer kleinen Führung entdeckt die 
Gruppe gemeinsam die Kräuter vor Ort und erfährt, wie 
diese in der Küche oder als Heilkraut verwendet werden 

können. Jeder Teilnehmer 
erhält ein kleines selbstge-
machtes Kräuterpräsent für 
zu Hause. 
Pausen sind nach Bedarf  je-
derzeit möglich, auch Sitz-
möglichkeiten im Schatten 
sind vorhanden. Kaffee und 
Tee werden angeboten.
Die Teilnehmeranzahl ist 
begrenzt, daher bittet die 
städtische Seniorenarbeit 
um eine Anmeldung bis 26. 
Juni bei Sarah Schereda, Te-
lefon.: 07222 972-9420 oder 
schriftlich per E-Mail: sarah.
schereda@rastatt.de.

Besiegelten 1984 die Städtepartnerschaft von Rastatt und New Bri-
tain: (von links) Bürgermeister a.D. Eugen Mockert, New Britains 
Bürgermeister a.D. William J. McNamara und der damalige Ober-
bürgermeister Rastatts Franz J. Rothenbiller. 	    Foto: Stadt Rastatt.
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richtig. Start der Veranstaltung ist um 14 Uhr. Um eine 
Anmeldung bis zum 23. Juni wird gebeten per E-Mail an: 
veronika.oeder@rastatt.de oder telefonisch unter 07222 
972-4210.
Ob feuchte Wiesen tatsächlich Wasser brauchen, erfah-
ren Interessierte ebenfalls am Samstag, 24. Juni, auf  ei-
nem Spaziergang durch das Rastatter Bruch mit Christian 
Damm vom KIT Aueninstitut. Das Niedermoor ist wie alle 
Feuchtgebiete durch den Klimawandel beeinflusst. Aktuel-
le Forschungsergebnisse geben Einblick in die Fragestel-
lungen des Naturschutzes zur Erhaltung dieses einmaligen 
Ökosystems. Treffpunkt für die rund eineinhalbstündige 
Veranstaltung ist in Rastatt Im Rheinfeld/Ecke Ober-
waldstraße um 14 Uhr. Eine Anmeldung per E-Mail unter 
christian.damm@kit.edu ist erforderlich.
Weitere Informationen zu den Angeboten des Veranstal-
tungsprogramms „Rendezvous mit der Natur“ von Stadt 
und Umweltstiftung Rastatt gibt es online unter www.um-
weltstiftung-rastatt.de/rendez-vous2023

Der Kreisseniorenrat sucht neue  
Ehrenamtliche
Der Kreisseniorenrat Rastatt e.V. startet zusammen mit 
der Stadt Rastatt, Abteilung Wirtschaftsförderung, das 
Projekt „Seniorenfreundlicher Service“.
Der „Seniorenfreundliche Service“ belohnt alle Unter-
nehmen aus Einzelhandel, Dienstleistung und Handel, die 
sich über das normale Engagement hinaus gegenüber Se-
nior*innen in der Pflicht fühlen. 
Der Kreisseniorenrat Rastatt e.V. stellt eine Arbeitsgruppe 
vor Ort zusammen, deren Aufgabenbereiche die Besetzung 
der Bewertungskommission, deren Empfehlungen und die 
abschließende Zertifizierung umfassen.
Interessenten werden vorab geschult: Das Online-Seminar 
findet am 20.06.2023 von 11:00 bis 12:00 Uhr statt.
Weitere Auskunft und Anmeldung bei Doris Schmith-Vel-
ten, Vorsitzende Kreisseniorenrat Rastatt e.V.   
Tel. 0151 58049802 oder E-Mail: schmith-velten@kreis-
seniorenrat-rastatt.org

Wenn die Ökostation die Türen öffnet 
und die Piepmätze singen, ist es Zeit 
für ein „Rendezvous mit der Natur“
Das abwechslungsreiche Programm „Rendezvous mit der 
Natur“ der Stadt Rastatt und der Umweltstiftung Rastatt 
geht im Juni weiter. Im Fokus stehen die Rastatter Öko-
station, der Gesang heimischer Vögel und das einmalige 
Ökosystem Feuchtgebiete. 
Los geht’s am Mittwoch, 7. Juni, von 19 bis 21 Uhr mit 

dem Spaziergang „Piepmatz für Einsteiger“. Vögel zu er-
kennen, ist nicht schwer. Es bedarf  nur einer guten An-
leitung und Geduld. Martin Klatt vom Naturschutzbund 
(NABU) Mittelbaden zeigt den Teilnehmenden, wie sie sich 
mit einfachen Merksprüchen den Gesang der Vogelwelt im 
Wald erschließen können. Treffpunkt ist der Parkplatz am 
Sportplatz in Rastatt-Wintersdorf. Eine Anmeldung ist er-
forderlich unter kontakt@nabu-mittlerer-oberrhein.de. 
Am Samstag, 24. Juni, heißt es: „Türen auf  und herein-
spaziert“. Denn die Ökostation Rastatt öffnet an diesem 
Tag ihre Türen und lädt zu einer Führung über das Natur-
gelände ein. Der außerschulische Lernort ist ein Kleinod. 
Auf  zahlreichen Biotopen können charakteristische Tier- 
und Pflanzenarten entdeckt und bestaunt werden, und im 
Naturgarten gibt es für alle Sinne etwas zu erleben. Sonst 
verschlossen und nur unter Anmeldung für die Umwelt-
erziehung für die städtischen Schulen, Kindergärten und 
Bildungseinrichtungen geöffnet, kann an diesem Nachmit-
tag das Gelände frei betreten werden. 
Wer schon immer mal wissen wollte, was sich hinter dem 
grünen Tor und der Hecke am Westring (bei den Gaskes-
seln) verbirgt und was die Ökostation Rastatt so besonders 
macht, ist an diesem Aktionstag im Rahmen des Veran-
staltungsprogramms „Rendezvous mit der Natur“ genau 

Wir sind Ihr Partner
in den Bereichen:

� Pfandkredit
Goldankauf�

Edelmetallhandel�

Anlagegold�

kostenlose Wertschätzung�

Wir kaufen
Gold, Altgold, Barren, Münzen, Zahngold,
Schmuck, Silber, Zinn und Besteck an.

www.pfandhaus-rasta� .de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag 9.00 – 12.30 Uhr & 14.30 – 17.00 Uhr

Mi� woch nachmi� ag geschlossen

Lyzeumstraße 8, Rasta� Tel. 0 72 22 / 7 74 89 18

Pfandhaus
RASTATT GmbH
staatlich geprü�es Unternehmen

Hereinspaziert auf  die Ökostation Rastatt. Das Naturgartengelände 
öffnet für eine Führung am 24. Juni die Türen. 

Foto: Veronika Öder/Stadt Rastatt
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APOTHEKEN-
NOTDIENSTE

Do., 1. Juni

Rathaus-Apotheke
Elchesheim-Illingen, 
Rathausplatz 6
( 07245 / 30 88

Apotheke  
St. Laurentius
Bad Rotenfels,  
Murgtalstraße 85
( 07225 / 13 02

Fr., 2. Juni

Stadt-Apotheke
Kuppenheim,  
Luisenstraße 2
( 07222 / 4 15 19

Sa., 3. Juni

Stadt-Apotheke
Rastatt, Kaiserstraße 7
( 07222 / 3 41 52

So., 4. Juni

Tell-Apotheke
Ötigheim, 
Rastatter Straße 10
( 07222 / 2 21 16

Do., 15. Juni
Neue Apotheke Mitte
Iffezheim, Mittelweg 5
( 07229 / 24 40

Fr., 16. Juni
Neue Apotheke Mitte
Iffezheim, Mittelweg 5
( 07229 / 24 40

Olympia-Apotheke
Durmersheim,  
Raiffeisenplatz 4b
( 07245 / 9 24 80

Sa., 17. Juni
Central-Apotheke
Rastatt, Kaiserstraße 4
( 07222 / 3 42 90

Eberstein-Apotheke
Ottenau,  
Beethovenstraße 30
( 07225 / 7 03 04

So., 18. Juni
Georgen-Apotheke
Rastatt, Kaiserstraße 57
( 07222 / 93 43 00

Mo., 19. Juni
Brünnle-Apotheke
Plittersdorf, Kastelweg 2
( 07222 / 2 60 20

Marien-Apotheke
Malsch, Adlerstraße 1  
( 07246 / 9 44 50 70

Di., 20. Juni
Marien-Apotheke
Niederbühl,  
Hansjakobstraße 11
( 07222 / 55 50

Fr., 9. Juni
Sibyllen-Apotheke
Rastatt, Bahnhofstraße 20
( 07222 / 3 32 96

Sa., 10. Juni
Rossi-Apotheke
Rastatt, Engelstraße 41
( 07222 / 9 68 97 90

Stadt-Apotheke
Gaggenau, 
Hauptstraße 87
( 07225 / 9 66 70

So., 11. Juni
Adler-Apotheke
Kuppenheim,  
Friedrichstraße 82
( 07222 / 4 70 10

Mo., 12. Juni
Adler-Apotheke
Rastatt,  
Friedrich-Ebert-Straße 2/2
( 07222 / 3 27 24

Di., 13. Juni
Ahorn-Apotheke
Muggensturm,  
Hauptstraße 52
( 07222 / 89 19

Mi., 14. Juni
Annen-Apotheke
Bischweier,  
Friedrichstraße 4
( 07222 / 4 83 33

Vital-Apotheke im  
Gesundheitszentrum
Gaggenau,  
Hildastraße 31b
( 07225 / 68 97 80

Mo., 5. Juni

Zay-Apotheke
Rastatt,  
Richard-Wagner-Ring 30
( 07222 / 2 29 10

Di., 6. Juni

Bernhardus-Apotheke
Bietigheim, Badenstraße 9
( 07245 / 24 76

Schönberger- 
Apotheke
Malsch, Hauptstraße 43
( 07246 / 9 22 90

Mi., 7. Juni
Schwarzwald-Vital- 
Apotheke
Gaggenau,  
Bismarckstraße 53
( 07225 / 91 76 90

Sibyllen-Apotheke
Rastatt, Bahnhofstraße 20
( 07222 / 3 32 96

Do., 8. Juni

Neue Apotheke Rheinau
Rastatt,  
Rheinauer Ring 160/3
( 07222 / 2 96 76

Apotheken-Notdienste
Ärztliche Notfallhilfe

• ü •

–
oder App „Meine Apotheke“
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Mi., 21. Juni
Sonnen-Apotheke
Rastatt,  
Rauentaler Straße 65
( 07222 / 3 85 99 90

Antonius-Apotheke
Au am Rhein,  
Wehrstraße 20
( 07245 / 40 58

Do., 22. Juni
Apotheke  
am Bickesheimer Platz
Durmersheim,  
Hauptstraße 133
( 07245 / 8 60 83 83

Central-Apotheke
Gaggenau,  
Hauptstraße 28
( 07225 / 9 65 60

Fr., 23. Juni
Rathaus-Apotheke
Elchesheim-Illingen, 
Rathausplatz 6
( 07245 / 30 88

Sa., 24. Juni
Bernhardus-Apotheke
Bietigheim, Badenstraße 9
( 07245 / 24 76

Apotheke  
St. Laurentius
Bad Rotenfels,  
Murgtalstraße 85
( 07225 / 13 02

So., 25. Juni
Stadt-Apotheke
Kuppenheim,  
Luisenstraße 2
( 07222 / 4 15 19

Mo., 26. Juni
Stadt-Apotheke
Rastatt, Kaiserstraße 7
( 07222 / 3 41 52

Tierärztlicher

Bereitschaftsdienst

( 0800 / 93 00 600 

Sa., So., Feiertags 

8 – 16 Uhr

Hebammenpraxis

Rastatt

Herrenstraße 4

( 07222 / 37222

Hospizdienst Rastatt

Carl-Friedrich-Straße 10 

( 07222 / 775-40

Mo., Mi., Do. 9 – 17,  

Di. 9 – 19.30,  

Fr. 9 – 13 Uhr  

sowie Telefondienst

am Wochenende

ÄRZTLICHE
NOTFALLHILFE

Allgemeine Notfall-

praxis Rastatt

( 07222 / 1 92 92
Klinikum Mittelbaden – Ra-
statt, Engelstraße 39
Mo. – Fr. 19 – 24 Uhr, Sa., 
So., Fe. 8 – 24 Uhr

Zahnärztlicher

Bereitschaftsdienst

( 0621 / 38 00 08 19 
bzw. www.kzvbw.de/site/
service/notdienst

Augenärztlicher

Bereitschaftsdienst
sowie

Kinderärztlicher

Bereitschaftsdienst

( 116 117
Öffnungszeiten und An-
schriften finden Sie unter 
www.kvbawue.de/buerger/
notfallpraxen/

Di., 27. Juni

Tell-Apotheke
Ötigheim, 
Rastatter Straße 10
( 07222 / 2 21 16

Mi., 28. Juni

Zay-Apotheke
Rastatt,  
Richard-Wagner-Ring 30
( 07222 / 2 29 10

Do., 29. Juni

Flößer-Apotheke
Steinmauern,  
Elchesheimer Straße 1a
( 07222 / 20 05 91

Schönberger-Apotheke
Malsch, Hauptstraße 43 
( 07246 / 9 22 90

Fr., 30. Juni

Fortuna-Apotheke
Rastatt, Kaiserstraße 69
( 07222 / 93 82 36

Schwarzwald-Vital- 
Apotheke
Gaggenau,  
Bismarckstraße 53
( 07225 / 91 76 90

Apotheken-Notdienste
Ärztliche Notfallhilfe

Der Dienst
dauert von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am Folgetag.

Tagesaktuelle Änderungen
ersehen Sie bitte unter  

www.lak-bw.de/notdienstportal/kalendarium.html

Alle Angaben 
ohne Gewähr.

Datenstand 
vom 18. Mai 2023

Hotline des 
Apotheken- 
Notdienstes:

0800 /  
00 22 8 33 

(kostenlos aus dem dt. Festnetz)

oder

22 8 33
(max. 69 Ct./Min.  

aus dem Mobilnetz)

www. 
22833.mobi 

(im Browser am Handy eingeben)
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Allgemeine
Sozialberatung
Beratung zu rechtlichen 
Betreuungen, Kurberatung 
und -vermittlung; an-
erkannte Beratungsstelle 
nach § 219 StGB
(Schwangerschaftsbera-
tung und -konfliktbera-
tung); Mo. – Fr. 9 – 12 Uhr, 
( 07222 / 35021, ra-
statt@diakonie-bad-ra.de

Beratungsstelle
für Schwangere
anerkannt nach § 219 
StGB. Beratung nach 
Terminabsprache unter ( 
07222 / 3 81 23 15

Beratungsstelle für
sexuelle Gesund-
heit mit anonymer
und kostenloser
AIDS-Beratung
und STD-Ambulanz
Am Schlossplatz 5,  
( 07222 / 381-2314, 
-2308, Mo. 14 – 18 Uhr 
(nur nach tel. Vereinba-
rung)

Blinden- und Seh-
behindertenverein
Südbaden
Bezirksgruppe Mittelbaden, 
Hans Kühn,  
Dreherstr. 1, Ötigheim,
( 07222 / 2 92 21, ku-
ehnhans@t-online.de; Ver-
anstaltungen unter www.
bsvsb.org.

Pflegestützpunkt
neutrale Beratung für Be-
troffene und Angehörige, 
Am Schlossplatz 5, ( 
07222 / 3812160

Psychologische

Beratungsstelle
für Eltern, Kinder, Jugend-
liche und Fachdienst Frühe 
Hilfen für Kinder von 0 bis 
3 Jahren, Am Schlossplatz 
5, ( 07222 / 381-2258. 
Onlineberatung:
www.landkreis-rastatt.de

SKM – 

Katholischer Verein 

für soziale Dienste
Beratung für ehrenamt
liche rechtliche Betreuer.
Di. 9 – 12 Uhr, Mi. 16 – 18 
Uhr, Kaiserstraße 5,  
( 07222 / 78 65 80,  
betreuungsverein@ 
skm-rastatt.de

Selbsthilfegruppe

Atemblockaden im

Schlaf
Rolf Weber, Badstraße 3 
(Brunnenhaus) ( 07222 / 
935 886

Selbsthilfegruppe

Prostatakrebs
Karpfenstraße 8, Rastatt, 
( 07229 / 21 79,  
proshgra@gmx.de

Integrationsfach-
dienst (IFD)
Ludwigstraße 7, ( 0711 
/ 250 83 22 00, info.
rastatt@ifd.3in.de, www.
ifd-bw.de

Lebensfreude
Selbsthilfegruppe
Bournout und 
Depressionen
Hilfe und Unterstützung für 
Betroffene und Angehöri-
ge. Mi. 16 Uhr, Baden-Ba-
den. ( 0157 / 34 54 05 
16, shg.lebensfreude@
gmx.de

Lichtstreifen
Beratung,  Gesprächsan-
gebot für Trauernde, ( 
07222 / 7 75 43

Männerberatung
Ein Angebot des SKM 
Rastatt. Ansprechpartner 
Ekkehard Janson,  
( 07222 / 78 65 87
Kaiserstraße 5, Rastatt
maennerberatung@skm-
rastatt.de, www.skm-rast-
att.de, www.echte-maen-
ner-reden.de

Mobile Jugendarbeit,
Beratung und Hilfe
bei allen Fragen
für Jugendliche
Jugendtreff, 
Herrenstraße 28, 
( 07222 / 9 72 91 20

Citypastoral Rastatt
Di., Do., Sa. 9 – 14 Uhr; 
( 07222 / 5 95 18 45

Fachstelle Sucht
Beratung bei Alkohol-/
Medikamenten-/Drogen-
problemen, Spielsucht, 
exzessivem Internet- und 
Medienkonsum, Angehöri-
genberatung.
Kaiserstraße 20,  
offene Sprechstunde Mi. 
15 – 17.30 Uhr, weitere 
Termine nach Vereinba-
rung.
( 07222 / 4 05 87 90,
fs-rastatt@bw-lv.de

„Feuervogel“
Kontakt-, Informa-
tions- und Bera-
tungsstelle gegen 
sexuelle Gewalt
an Mädchen
und Jungen
Engelstraße 37, ( 07222 
/ 78 88 38, info@feuer-
vogel-rastatt.de, www.
feuervogel-rastatt.de, Mo. 
14 – 15, Do. 11 – 12 Uhr

Frauen helfen
Frauen
und Mädchen, Rastatt, 
in kritischen Lebenssitu-
ationen / Hilfe bei kör-
perlicher, seelischer und 
häuslicher Gewalt
( 07222 / 3 77 22, kon-
takt@fhfrastatt.de

REDEN, BERATEN, INFORMIEREN

HILFE IN DER STADT
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mondän-verruchte Flair der 20er Jahre des letzten Jahr-
hunderts verspricht der Krimi rund um das „Fräulein vom 
Amt“ des Autorinnenduos Charlotte Blum. Ihr zweiter 
Fall verschlägt sie ins Kurhaus und die Welt des Theaters 
und der Bühne. Präsentiert wird der verzwickte Krimi um 
den Fall: „Der Tote im Kurhaus“ am 22.06. um 20:00 Uhr.

Genuss am Sonntag
Um Genuss, eine aufregende Unternehmensgeschichte 
und die Geschicke einer frühen Managerin einer Weltfirma 
gleichzeitig geht es am 25.6. ab 18:30 Uhr:
Susanne Popp nimmt uns mit auf  eine wunderbare Welt- 
und eine sinnliche Zeitreise in den Orient des vorletzten 
Jahrhunderts zu den Quellen des Tees. In ihrem dritten 
Band der Ronnefeldt-Saga, über jenes berühmte Teehaus, 
dessen Geschichte die Autorin diesmal bis in „Das Erbe 
der Teehändlerin“ verfolgt, steht die Witwe Friederike 
Ronnefeldt an der Spitze, die Geschicke leitend, und muss 
ihr Familienunternehmen in die Zukunft führen. Ihr Enkel 
steht bereit und erkundet die Welt des Tees.
Geplant ist hierzu eine überraschende und stimmungsvolle 
Tee-Begleitung.

Kein Baden mehr möglich 
Stadt Rastatt erlässt Badeverbot für den Kaltenbach-
see in Ottersdorf
Appelle, Hinweisschilder oder regelmäßige Kontrollen des 
Gemeindevollzugsdienst – alle Maßnahmen, die die Stadt 
Rastatt in den letzten Jahren unternommen hat, um das 
Baden im Kaltenbachsee bei Ottersdorf  zu verhindern, 
schlugen fehl. Die Stadt sieht sich nun gezwungen, den 
Baggersee, der zur Kiesgewinnung genutzt wird, einzu-
zäunen. Zudem erlässt sie eine Allgemeinverfügung für ein 
Badeverbot. 
„Still ruht der See“ könnte man auf  den ersten Blick mei-
nen. Doch die Gefahren, die sich für Badegäste ergeben, 
sind erheblich. Die Uferböschungen sind brüchig, können 
abrutschen und fallen unterhalb der Wasseroberfläche un-
regelmäßig und zum Teil steil ab. Wer an diesen Stellen 

Im Rantastic: 
Das Sommer Special 2023

Zum einen eröffnen wir mit den Bands Reflections, Revo-
lution of  a Dream und den Ass Fiddle Johnsons unsere 
sechste Jahreszeit, das beergardening. Unsere Sommer-
konzerte in unserem Eventbiergarten. Immer mittwochs. 
Einfach eine ausgelassene Zeit mit leckerem Essen, viel 
Geselligkeit und großartiger Musik mit lokalen Künstlern 
und Bands oder guten musikalischen Freunden, die wir alle 
Jahre wieder gerne zu uns einladen.
Der Eintritt ist frei. Leidenschaftlich spielen die Musiker 
auf. Und freuen sich über ein Hutgeld.

Literatur im Rantastic
Wir starten – und darauf  sind wir sehr stolz – mit einer 
Reihe von Autorenlesungen. Nicht ganz eine Premiere, 
doch als eine ernsthafte selbständige Veranstaltungsreihe 
hatten wir das bislang nicht.
Heiter wird es am ersten Sonntag der Reihe mit Wladi-
mir Kaminer. Unvergleichlich dieser so menschenfreund-
liche und doch schelmische, aber immer ernsthafte Blick 
auf  das Leben, die Menschen und ihren Alltag, mit all den 
so oft komischen bis unverständlichen Dingen, die sie dort 
tun. In seinem immer wieder verwunderten Blick auf  die-
se Vorgänge um sich, ist er oft der hellsichtigste Erklä-
rer, den man sich wünschen kann, einfühlsam, zugewandt, 
anteilnehmend, betroffen – augenzwinkernd. W. Kaminer 
kommt am 4. Juni um 18:00 Uhr. „Wie sage ich es meiner 
Mutter?“ Bestimmt nicht nur für Mütter.

Der Kriminaldonnerstag
hat seine Uraufführung am 15. 6. um 20:00 Uhr mit Anna 
Schneider und einem weiteren Grenzfall – „In der Stille 
des Waldes“ – zwischen Deutschland und Österreich. Wie-
der müssen die beiden Beamten den kleinen Grenzverkehr 
meistern, um ihre Ermittlungen in den Schluchten der 
dunklen Alpen erfolgreich zur Strecke bringen zu können. 
„Hochspannend“, so die Einschätzung des Feuilletons. 
Viel Lokalkolorit einerseits, spielt doch die Handlung in 
Baden-Baden, und andererseits das wilde, verwegene, 

RReehhaabbiilliittaattiioonnssssppoorrtt    ­­  AAnneerrkkaannnntt  &&  ZZeerrttiiffiizziieerrtt
iinn  RRaassttaatttt,,  BBaaddeenn­­BBaaddeenn  uunndd  KKuuppppeennhheeiimm

••  IInnnneerree  MMeeddiizziinn
Lungensport

••  OOrrtthhooppääddiiee
Gymnastik in der Sporthalle & Wassergymnastik

••  SSppoorrtt  nnaacchh  KKrreebbss
••  MMoottooppääddaaggooggiikk  ((ffüürr  KKiinnddeerr))

RRTTVV­­GGeesscchhääffttsssstteellllee 0077222222  ­­  3322336611
JJaahhnnaalllleeee  2200 iinnffoo@@rraassttaatttteerrttvv..ddee
7766443377  RRaassttaatttt MMoo..  ­­  FFrr..::  99..0000  ­­  1166..0000  UUhhrr

WWiirr  bbeerraatteenn  SSiiee  ggeerrnnee!!

AAllllee  RReehhaassppoorrtt  ­­  AAnnggeebboottee  
ddeess  RRTTVV  ssiinndd  mmiitt  äärrzzttlliicchheerr  

VVeerrooddnnuunngg  kkoosstteennffrreeii!!

1
Kugel Eis

gratis

Gegen Vorlage dieses Coupons:

zu jeder Bestellung

Gutschein ist nicht kombinierbar.

gültig bis 29. 6. 2023

außer an Sonn-

und Feiertagen

EisCafé – il Solè
Poststraße 2 · Rastatt

Aktuelle Öffnungszeiten
auf Google Maps
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ins Wasser geht, verliert unerwartet den Boden unter den 
Füßen. Für wenig erprobte Schwimmer oder Kinder be-
steht zudem die Schwierigkeit, wieder zurück an den Ufer-
bereich zu gelangen, da es keine Böschung gibt. 
Die Wassertiefe und die zeitweise vorhandene Wasserein-
trübungen verhindern zudem eine schnelle Rettung von 
Ertrinkenden. Und besonders riskant: Die Betriebsanla-
gen zur Kiesgewinnung hatten in den vergangenen Jahren 
einige Badegäste zum Klettern und Springen ins Wasser 
verleitet. 
Christian Junger, Kundenbereichsleiter Ordnungsangele-
genheiten, sind das deutlich zu viele Gefahrenquellen:
„Um Gefahr für Leib und Leben abzuwenden, haben wir 
uns in Absprache mit der Ortsverwaltung Ottersdorf  dazu 
entschieden, eine Allgemeinverfügung zum Badeverbot im 
Kaltenbachsee zum 1. Mai zu erlassen und die am meisten 
frequentierten Badebuchten mit Zaunelementen samt Hin-
weisbeschilderung abzusperren.“
Der Gemeindevollzugsdienst werde weiterhin den Kalten-
bachsee überwachen. Wer das Gelände trotz Absperrung 
und Badeverbot betritt, müsse mit Geldbuße rechnen, 
macht Junger deutlich. 

Kleidertauschbörse für Frauen: 
klimaschonend und kostenlos

Am Samstag, 3. Juni, ist es wieder soweit: Von 14 bis 16 
Uhr haben Frauen die Möglichkeit, sich bei einer Kleider-
tauschbörse am Naturfreundehaus, Brufertstraße 3, kli-
maschonend und kostenlos ein neues Outfit zu besorgen. 
Veranstaltet wird die Aktion bereits zum dritten Mal von 
Klimabündnis Rastatt und NaturFreunde Rastatt. Ziel ist 
es, dass Textilien möglichst lange genutzt und Ressourcen 
für die Neuproduktion gespart werden.
Wer beim Kleidertausch mitmachen will, bringt einfach 
gut erhaltene, saubere Oberbekleidung wie Shirts, Pullis, 
Blusen, Hosen, Jacken etc. zum Naturfreundehaus und legt 
sie ordentlich, nach Größen sortiert, auf  den bereitgestell-
ten Tischen aus. Größere und edle Stücke können auch an 
Kleiderständer gehängt werden. Schuhe, Heimtextilien, 
Mützen, Taschen und Accessoires sind ebenfalls willkom-
men, aber keine Unterwäsche, Billigklamotten und Alt-
kleider. Dann kann es losgehen mit der Suche nach neuen 
Lieblingsstücken. Was gefällt, darf  einfach mitgenommen 
werden. Zur Stärkung stehen Kaffee, Kuchen und Geträn-
ke bereit.

…als Dein Team für Deine neue beru�liche Herausforderung.

Wir sind aufgeschlossen, innovativ und fast schon familiär.

Wir bringen Ehrlichkeit und Vertrauen sowie ein

harmonisches Tätigkeitsumfeld mit. Darüber hinaus werden

wir auch alle fast schon gut bezahlt, na ja, Luft nach oben ist

immer. Wir sind sehr stolz auf unseren Beruf und leben ihn

mit Leidenschaft. Darüber hinaus kannst Du auch in punkto

Flexibilität und Spontanität auf uns zählen.

Solltest Du, d / w / m, neugierig auf uns geworden sein, so

gib uns bitte die Möglichkeit für ein persönliches

Kennenlernen. Hierzu wählst Du einfach folgende Nummer:

07222 / 963 94 20

Zu viele Gefahrenquellen: Ab 1. Mai gilt am Kaltenbachsee bei Otters-
dorf  ein offizielles Badeverbot. Foto: Davide Chirico

Am 3. Juni ist wieder eine Kleidertauschbörse für Frauen am Natur-
freundehaus Rastatt. Das Bild entstand bei der letzten Veranstaltung 
im Herbst 2022. Foto: Nora Pallek
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Klimabündnis Rastatt sucht  
Musizierende aller Genres für 
Straßenmusik-Festival
„Musizieren fürs Klima“ am 24. Juni in Rastatter 
Innenstadt / Spenden kommen Aufforstungsprojekt in 
Saint-Louis zugute
Mit einem Straßenmusik-Festival will das Klimabündnis 
Rastatt die Menschen der Region für den Klimaschutz 
begeistern und zu Spenden für ein großes Aufforstungs-
projekt in der Klimapartnerstadt Saint-Louis motivieren. 
„Musizieren fürs Klima“ lautet das Motto der neuen Ver-
anstaltung, die am Samstag, 24. Juni, von 10 bis 14 Uhr 
erstmals in der Rastatter Innenstadt stattfindet. 
„Das Event bringt Leben in die Stadt und gibt allen Mu-
sikschaffenden, die während der Coronazeit stark einge-
schränkt waren, die Möglichkeit, sich wieder einem breiten 
Publikum zu präsentieren“, betont Bündnissprecher Sieg-
hard Oberacker. Drei Auftrittsorte sind geplant: vor dem 
Rathaus, vor der katholischen Stadtkirche und im Hof  des 
Kulturforums. 
Um das Straßenmusik-Festival mit Leben zu füllen, werden 
jetzt Musizierende gesucht, die bereit sind, für den guten 
Zweck einen rund 20-minütigen Auftritt zu absolvieren. 
Das Klimabündnis Rastatt hat dazu rund einhundert Mu-
sikschaffende angeschrieben und zum Mitmachen eingela-
den. Darunter sind Chöre, Musikvereine und Musikschu-

len ebenso wie klassische 
Ensembles oder Schulen mit 
Chören und Schülerbands. 
„Gerne können sich auch 
weitere Musikgruppen und 
Solisten – egal welcher Mu-
sikrichtung – melden“, er-
muntert Oberacker. 
Bühnen werde es nicht ge-
ben. „Wir wollen, dass ein 
Straßenmusik-Flair ent-
steht. Es geht vor allem 
darum, gemeinsam Spaß 
am Singen und Spielen zu 
haben.“ Kleinere Anlagen 
könnten bei Bedarf  von den 
Künstlern mitgebracht wer-
den.
Bei der Veranstaltung wird 
das Publikum um Spenden 
gebeten. Die Erlöse kommen 
einem großen Aufforstungs-
projekt in der Rastatter Kli-
mapartnerstadt Saint-Louis im Senegal zugute. „Bäume zu 
pflanzen fürs Klima ist dort am sinnvollsten, wo die Men-
schen am meisten unter dem Klimawandel leiden, am we-

Mit einem schaurig-schönen Bühnenklassiker für die gan-
ze Familie beginnen die Volksschauspiele Ötigheim 2023 
ihren Theatersommer auf  Deutschlands größter Freilicht-
bühne: Die musikalische Räuberpistole „Das Wirtshaus im 
Spessart“ feiert am Samstag, 17. Juni 2023, 20.00 Uhr in 
einer Inszenierung von Stefan Haufe Premiere. Karten gibt 
es unter Telefon (07222) 968790 und auf  www.volksschau-
spiele.de. 
Den Spessart sollte man tunlichst meiden – denn dort ge-
rät man schnell in die Fänge von gefährlichen Räubern. 
Dennoch verirrt sich eine echte Comtesse samt Verlobtem 
und Gefolge in den nächtlichen Wald. Im unheimlichen 
Wirtshaus suchen die Gestrandeten Schutz – unwissend, 
dass es sich hier um eine berüchtigte Spelunke handelt, und 
die Räuber es genau auf  die Comtesse abgesehen haben…
Das „Wirtshaus im Spessart“ nach der Novelle von Wil-
helm Hauff  erlangte durch die Verfilmung mit Liselotte 
Pulver in den Fünfzigerjahren bundesweite Bekannt-
heit. Eine rasante Räuberpistole samt Entführung, Intri-
gen, Verwechslungen, entzückender Liebesgeschichte und 
viel Musik, die zuletzt 1998 auf  Deutschlands größter 

Freilichtbühne Erfolge feierte. 
Ein Theaterspaß mit wunderbaren Rollen und viel Witz 
für die ganze Familie, der neben der Premiere am 17. Juni 
insgesamt zehn Mal im Theatersommer 2023 zu sehen 
sein.

„Das Wirtshaus im Spessart“ als große Neuinszenierung  
Räuberpistole in Naturtheaterkulisse

Wir suchen für die Bereiche

Lager, Fertigung & Kommissionierung

motivierte

Mini-Jobber.

Arbeitszeiten von 8 bis 12 Uhr

möglich.

limonci e. K.

Marcus Geiser

Karlsruher Straße 31, 76437 Rastatt

marcus.geiser@limonci.com

limonci.myshopify.com · limonci.com

mobil   +49 176 8224 8772

phone +49 721 1565 9666

Weiter auf  Seite 35
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Teig:
125 g Butter zimmerwarm
250 g Mehl
60 g Zucker
40 g gemah-
lene Mandeln 
blanchiert
ein Ei
ein Päckchen 
Vanillinzucker

Crème pâtissière:
250 ml Milch
das Mark einer  
Vanilleschote
50 g Zucker
4 Eigelb
35 g Mehl

Außerdem:
500g frische Erdbeeren
eine Tarteform mit einem Durchmesser von ca. 28 cm
getrocknete Erbsen oder Linsen zum Blindbacken
Backpapier

Zubereitung:
Zunächst den 
Backofen auf  180° 
Ober-/Unterhit-
ze vorheizen und 
die Erdbeeren wa-
schen, halbieren 
und zur Seite stel-
len.

Anschließend alle Zutaten für den Teig miteinander ver-
kneten, diesen ausrollen, in die Form legen und mit den 
Fingern den Teig bis zum oberen Rand der Form hoch-
ziehen. 

Danach den Teig mit einer Gabel mehrfach einstechen und 
ein zugeschnittenes Backpapier darauf  platzieren. Nun die 
Form mit den getrockneten Erbsen / Linsen befüllen und 

den Teig anschließend für 10 Minuten backen. Dies nennt 
man auch „Blindbacken“.

Anschließend die 
Erbsen / Linsen 
sowie das Back-
papier entfernen 
und den Teig wei-
tere 10 Minuten 
backen.

Nun die Milch mit dem Mark der Vanilleschote erwärmen 
und für 5 Minuten durchziehen lassen.

Als nächsten Schritt die Eier mit dem Zucker in einem 
Topf  so lange ver-
rühren, bis eine 
cremige, weiße 
Masse entstanden 
ist. Nun das Mehl 
und die Vanille-
milch dazugeben. 
Anschließend die 
Masse unter ständigem Rühren solange erhitzen, bis sie 
beginnt, fest zu werden. Nun die entstandene Creme mit 
einer Folie bedecken und abkühlen lassen.
Den gebackenen Teig dann mit der Crème pâtissière be-
streichen, die Erdbeeren darauf  verteilen und mit Mandel-
blättchen bestreuen.

Bon appétit!

KULINARISCHE VIELFALT DER STADT

FRZ. ERDBEERTARTE
mit feiner Crème pâtissière  

Hanna Weitzel aus Munchhausen stellte uns dieses Rezept zur Ver
fügung – und überraschte uns bei der Verkostung mit dieser Collage. 
Der RASTATTER sagt Danke!			     Fotos: chen
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Dr. Jan Ruhkopf: „Benedikt Waldeck 
(1802–1870) – Anwalt der Freiheit in 
der ‚demokratischen Monarchie‘“
Am 22. Juni 2023 um 18:30 Uhr in der Bundes-
archiv-Erinnerungsstätte

Die fünfte Veranstaltung der Vortragsreihe „Es lebe die 
Freiheit! Menschen in der Revolution 1848/49“ stellt mit 
Benedikt Waldeck einen wichtigen, heute aber weitgehend 
vergessenen Akteur der Revolution vor.
Das Leben Waldecks war von Widersprüchen geprägt. Als 
gebürtiger Westfale und gläubiger Katholik nicht gerade 
dafür prädestiniert, absolvierte der Jurist eine steile Kar-
riere im preußischen Staatdienst. Nach der Märzrevolution 
1848 in die preußische Nationalversammlung gewählt, galt 
er bald als „Kopf  der preußischen Demokraten“. Waldeck 
bekannte sich zur Volkssouveränität und wollte Preußen in 
eine „demokratische Monarchie“ verwandeln. Die Macht 
des Königs sollte eingeschränkt aber nicht abgeschafft 
werden. Den Einsatz von Gewalt zur Durchsetzung von 
Veränderungen lehnte Waldeck ab. Maßgeblich war der 
Jurist an den Diskussionen und Entwürfen für eine preu-
ßische Verfassung und einen Grundrechtekatalog beteiligt, 
weshalb der Verfassungsentwurf  allgemein als „Charte 
Waldeck“ bezeichnet wurde. Vehement protestierte er ge-
gen die monarchische Gegenrevolution in Preußen, was zu 
einer zeitweisen Inhaftierung führte. Später sollte Waldeck 
sich als lautstarker Kritiker Bismarcks und dessen Außen-

nigsten dafür können und zu arm sind, sich zu schützen“, 
sagt Uschi Böss-Walter vom Festival-Organisationsteam 
des Klimabündnisses. Aufforstungen seien in Afrika zu-
dem viel kostengünstiger als in Deutschland. „Mit weni-
ger Geld können wir dort viel mehr fürs Klima erreichen 
und gleichzeitig die Lebenssituation der Menschen verbes-
sern. Nur so kann es gelingen, den Exodus nach Europa zu 
bremsen“, betont die Stadträtin und Mitkoordinatorin der 
Klimapartnerschaft Rastatt/Saint-Louis. 
Eine Anmeldung zum Straßenmusik-Festival „Musizieren 
fürs Klima“ ist unter der E-Mail-Adresse info@klimabu-
endnis-rastatt.de möglich. Anmeldeschluss ist der 31. Mai. 
Weitere Informationen: www.klimabuendnis-rastatt.de.

Mehr Datenvolumen, das automatisch wächst, 
höhere Surfgeschwindigkeiten, 
5G in allen Tarifen:

Neues O2-Angebot  
mit mehr Leistung

Die Marke O2 startet am 5. April 2023 ein neues Mobil-
funk-Angebot. Damit setzt das Telekommunikations-
unternehmen O2 Telefónica seine angekündigte Strategie 
um, mehr Leistung für einen fairen Preis in die Tarife zu 
packen. 
Neukund:innen profitieren in den Gigabyte-Laufzeittari-
fen, neben höherem Datenvolumen und höheren Surfge-
schwindigkeiten, vor allem vom Grow-Vorteil: 
Das monatliche Datenvolumen wächst je nach Tarif  um 
bis zu 10 Gigabyte jedes Jahr – automatisch und ohne Auf-
preis. 
Mehr Informationen gibt es auch in Ihrem O2 Shop in der 
Schlossgalerie Rastatt.

Mit der Aktion „Musizieren fürs Klima“ will das Klimabündnis Ra-
statt Aufforstungen in der Rastatter Klimapartnerstadt Saint-Louis 
ermöglichen, wo die Bäume nicht nur CO2 binden, sondern auch die 
Lebenssituation der Menschen verbessern. Foto: Mamadou Mbodji Weiter auf  Seite 37
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Essen war gestern – 
genießen ist heute! 
Qualität wird in der Krone in Förch nicht nur großgeschrieben, 
sondern geradezu zelebriert. Alle Zutaten, angefangen von den 
nach wie vor sehr beliebten Maultaschen über Pasta und diverse 
außergewöhnliche Bratwürste bis hin zum klassischen Wurst-
salat, sind ausschließlich handgemacht. Sämtliche zugekauften 
Produkte und deren Produzenten 
werden eingehend auf  Nachhal-
tigkeit geprüft. Sebastian und Olga 
Schildhorn greifen auf  nur eine 
Handvoll Lieferanten zurück, de-
ren Qualität sie überzeugt hat und 
mit denen sie in der Zwischenzeit 
ein sehr gutes und vertrauensvolles Verhältnis pflegen. 
Für Ihre neu ins Leben gerufene STEAK-SYMPHONIE suchten 
sie eineinhalb Jahre lang weltweit nach Züchtern die ihre Tiere 
artgerecht halten. Züchter, denen das Tierwohl nicht nur wichtig, 
sondern bei denen dieses ein essentielles Merkmal ihrer Tätigkeit 
ist. Gefunden haben sie diese unter anderem in den Niederlanden. 
Hier wachsen die Jungtiere ausschließlich auf  der Weide auf  und 
verbleiben neun bis zehn Monate bei ihrem Muttertier. 
Auch in Bayern wurden sie fündig. Der Züchter aus Wipperfürth 
beliefert sonst nur die Sternegastronomie – und eben die Schild-
horns. Koteletts vom Ibaiama-Schwein aus dem Baskenland, Ho-
henfleckvieh vom Gut Karlshof  in Bayern, Ryan Meyer aus den 
USA mit seinen Schulterfilets „Teres Major“ – um nur einige Bei-
spiele zu nennen.
Nicht unerwähnt bleiben soll vor allem auch Imanol Jaca aus San 
Sebastian in Spanien, der mit seiner „Alten Kuh“ einen ganz be-
sonderen Leckerbissen anbietet: Fleisch von Kühen, die sage und 
schreibe mindestens 16 Jahre lang auf  der Weide gelebt haben. 
Jeder Lieferant ist handverlesen, wurde vor Ort besucht und aus-
gewählt um die Gäste in der Krone Förch mit hervorragender 
Qualität verwöhnen zu können. 
Zusätzlich zu dem kühlen Bier der Brauerei Franz werden auch 
Weine höchsten Standards angeboten. Durch Weine sowohl aus 
der Region als auch aus der gesamten Welt entstand eine be-
sondere Weinkarte, auf  dieser jeder seinen Lieblingswein finden 
kann. Diese werden im Lokal nicht nur als Flaschenweine, son-
dern auch offen angeboten. 
Familie Schildhorn`s Devise: „Krone Förch – Komm als Gast und 
gehe als Freund“ 

EVENTS BBQ und Dance
Am Donnerstag, 1. Juni steigt zum ersten Mal ein Event der 
ganz besonderen Art: Die After-Work-Party „BBQ & Dance“ bie-
tet eine Steak-Symphony in 7 Gängen! An diesem Abend werden 
im Rahmen dieses Events ausschließlich Steaks angeboten. Den 
passenden musikalischen Rahmen für Steak & Dance bietet DJ 
Tremmel. Voranmeldung unter 07222 94300, Dauer 17 bis 23 

Uhr, Preis für das 7-Gang-Steak-Symphonie 65 € pro Pers. in-
klusive Aperitiv.

Krone Style Haircuts
Am Freitag, 2. Juni folgt bereits das nächste Event. Das zweite 
„Kind“ von Sebastian und Olga Schildhorn, der Salon Krone Sty-
le in der Rastatter Innenstadt, Kaiserstraße 59, feiert schon sein 
1jähriges Bestehen.
Krone Style und sein tolles junges Team hat sich in dieser kur-

zen Zeit bereits einen Namen er-
arbeitet. Auch hier ist Qualität das 
oberste Prinzip, gepaart mit der 
gleichen familiären Herzlichkeit, 
die bei allen „Krone-Kindern“ zur 
DNA gehört.
Mika, Arzu, Olga und Lena sind 

Vollblut-Hairstylistinnen, die ihre Leidenschaft zum Beruf  ge-
macht haben. Im Krone Style ist der Kunde Gast, der neben dem 
Verwöhnprogramm auch einen Kaffee oder Sekt genießen kann, 
über Social Media in Kontakt bleiben und über den Online-Ter-
minkalender seinen Wunschtermin buchen kann.
Sebastian und Olga Schildhorn freuen sich mit dem Krone-Style-
Team darauf, mit vielen Kunden, Gästen und Freunden das 1jäh-
rige Bestehen feiern zu dürfen.

Zu guter Letzt noch ein wenig Geschichte:
Biergarten war gestern –  
Sonnenterrasse ist heute
Wer die Krone in Förch nur aus früheren Zeiten kennt, wird jetzt 
bei einem Besuch aus dem Staunen nicht herauskommen – sehr 
vieles hat sich verändert. Das Ambiente im Restaurant, die Au-
ßenanlagen, selbst die Fassade erstrahlt in neuem Glanz.
Die Krone in Förch ist zu einem Magneten für Liebhaber der 
mediterranen Küche geworden, ohne dabei die Stammgäste aus 
früheren Tagen zu vergessen.
Im Januar 2019, direkt nach der Übernahme der Krone durch Se-
bastian und Olga Schildhorn, begann der Umbau des Gebäudes, 
der sich bis Februar 2019 erstreckte. Eine neue Theke wurde ein-
gebaut, die Küche von Grund auf  erneuert. Draußen wurde die 
Terrasse modernisiert und aus dem Biergarten wurde eine weit 
über die Stadtgrenzen von Rastatt hinaus bekannte Sonnenter-
rasse mit komfortablen, gemütlichen Sitzmöbeln inclusive einem 
modernen Loungebereich. Der Spielplatz bekam einen neuen 
großen Sandkasten und eine hochwertige Schaukelanlage – und 
dann kam Corona und alles stand still!
Allerdings nicht ALLES. Olga und Sebastian Schildhorn mach-
ten aus der Not eine Tugend und verbauten als erstes Lokal in 
Rastatt eine Luftreinigung und führten als eine der ersten das 
Essen to go ein.
Heute ist die Krise überstanden, die Gäste finden in großer Zahl 
nach Förch und freuen sich über die Herzlichkeit in der Krone 
und über ein kulinarisches Angebot auf  höchstem Niveau.
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musgruppe mit namhaften professionellen Musikern.
Hinweis: Bei schlechtem Wetter wird das Konzert in die 
Aula des LWG Rastatt verlegt.
Kartenreservierungen können per Email unter Karten@
GHC-Rastatt.de, Online über Eventim, oder über das 
Chortelefon (07225-74372) vorgenommen werden. Ferner 
sind Karten beim Modehaus Senger, Kaiserstraße 25 in 
Rastatt erhältlich. Weitere Infos unter www.ghc-rastatt.de.
Dieses Konzert wird im Rahmen des bundesweiten Pro-
gramms NEUSTART AMATEURMUSIK gefördert.

Neues Angebot in der Rastatter 
Touristinformation:
Künstler-Vitrine zeigt Werke junger Rastatter 
Künstlerinnen und Künstler
Die Rastatter Touristinformation unterstützt junge lokale 
Künstlerinnen und Künstler und bietet ihnen ab sofort die 
Möglichkeit, sechs Wochen lang ihre Werke auszustellen 
und zum Verkauf  anzubieten. Den Auftakt macht die ge-
bürtige Rastatterin Carolin Knapp. In der neuen Künstler-
Vitrine im Eingangsbereich der Touristinfo zeigt sie hand-
gemachte Schmuckstücke und Papierwaren. 
Die freiberufliche Designerin und Kunsthandwerkerin, 
die in Pforzheim Industriedesign studierte, legt bei ihren 
Arbeiten Wert auf  Qualität und hochwertige Materialien. 
Mit ihren selbstgemachten Werken, die sie bereits auf  dem 
Weihnachtsmarkt und dem Kunsthandwerkermarkt in Ra-
statt angeboten hat, möchte die junge Künstlerin die Men-
schen dazu einladen, sich auf  modernen Schmuck einzu-
lassen und selbst kreativ zu werden.
Citymanagerin Wiebke Freund begreift das neue Kunst-

politik erweisen. Preußen 
könne nicht Deutschlands 
Einheit und Freiheit errei-
chen, „solange es innerlich 
nicht zur Freiheit gelangt“ 
sei. Dr. Jan Ruhkopf  ist Wis-
senschaftlicher Mitarbeiter 
der Stiftung Bundespräsi-
dent-Theodor-Heuss-Haus 
und Koordinator des Projek-
tes „100 Köpfe der Demokra-
tie“. Die Veranstaltung wird 
durch die Stiftung Bundes-

präsident Theodor-Heuss-Haus gefördert. Nach dem Vor-
trag lädt der Förderverein der Erinnerungsstätte zu einem 
Umtrunk ein. Beginn des Vortrags: 18:30 Uhr, Vortragssaal 
(OG) der Erinnerungsstätte im Residenzschloss Rastatt. 
Eintritt frei! Um Anmeldung wird gebeten: erinnerung@
bundesarchiv.de oder telefonisch unter 07222/77139-0.

Jubiläumskonzert 50+1 Jahre 
Günter-Horn-Chor
Am Sonntag, den 25. Juni um 19 Uhr feiert der Günter-
Horn-Chor mit einem Jubiläumskonzert sein 50+1-jäh-
riges Bestehen. Wegen der Corona-Pandemie musste das 
Konzert zum Jubiläum im letzten Jahr verschoben werden. 
Mit zwei besonderen Highlights möchte der Günter-Horn-
Chor für alle, Publikum und Chor, das Jubiläumskonzert 
zu einem unvergesslichen Erlebnis machen. Zum einem 
findet das Jubiläumskonzert als Open-Air-Konzert im Hof 
des Rastatter Kulturforums statt und zum anderen bietet 
der Günter-Horn-Chor durch den international bekannten 
Saxofonisten Peter Lehel einen musikalischen Höhepunkt 
der Extraklasse.
Im Jubiläumskonzert präsentiert der Chor Gospels und 
Spirituals, mal traditionell, mal swingend, mal fetzig, mal 
getragen, jeder Titel mit einer eigenen Performance, und 
immer begeistert vorgetragen von den Sängerinnen und 
Sängern des Günter-Horn-Chores unter der Leitung von 
Michael Diefenbacher. Stimmungsvoll ergänzt wird der 
Chor durch die Solistinnen und Solisten aus den eigenen 
Reihen.
Musikalisch begleitet wird das Ensemble durch eine Rhyth-

Was kann es Schöneres geben, 
als gemeinsam der Erzählung 
einer Geschichte zu lauschen. Wir fiebern mit, sind gespannt 
und aufgeregt, wie es weitergeht. Und wir teilen dieses Erleben 
miteinander. Live. Die Autorin liest, wir hören zu, lassen uns an-
stecken und in den Bann der Story entführen, sehen wie die an-
deren staunen und können auf ihren Gesichtern 

lesen, was die Erzählung innen 
drin mit ihnen macht. Im Prinzip 

also wie ein Hörbuch, nur viel besser – weil wir nicht alleine sind. 
Wie bei unseren Vorfahren, als sie sich am Lagerfeuer ihre Legen-
den überlieferten. Lagerfeuer haben wir keines, dafür umso mehr 
geniale Geschichten: Generationendolmetschen, Krimis und eine 

Familiensaga – und es kommen noch viele mehr.

Autorenlesungen im Rantastic

www.rantastic.com
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Dienstleistungen in der Stadt
Handwerk in der Stadt

Künstlerecke Martin MÖRMANN
Individuelle Beratung · Künstler- & Zeichenbedarf
Murgstr. 6 (Eingang Schlossstr.) · Rastatt · 07222 / 3 01 09 · Di.–Fr. 9:30–18, Sa. 10–14

Bildereinrahmung, Künstlerbedarf

Küchen- und Bäder-Center Fröhle
Rastatt · Brufertstraße 4 · 07222 / 9 66 07 91
www.kuechenundbaeder.de · kuechenundbaeder@gmx.de

Küchen und Bäder

CAPSO GmbH · Elektro & Innovation
CO -freie Energie efzient & krisensicher: Wir haben das Konzept dafür2

Stadionstr. 2a · Rastatt · 07222 / 931 7777 · kontakt@elektro-innovation.com

Elektro-Installationen · Erneuerbare Energien

Angebot an alle Handwerkenden
sowie alle Dienstleistenden:

Sie wollen auch hier Ihre Anzeige sehen?
Anruf oder Mail: 07222 / 92 02 790, info@der-rastatter.de
3 Zeilen: 49,90 Euro netto 

4 Zeilen: 66,54 Euro netto 

5 Zeilen: 83,17 Euro netto 

Schaltung für ein Jahr,

also 12 Ausgaben in Folge

Der Preis (gültig für 2023) gilt pro Monat

GmbH

SMR DIGITAL OFFSET GmbH
Plittersdorfer Straße 79 (Eingang Eibenweg)
76437 Rastatt
Tel.: 0 72 22 40 37-0

smr-druck@t-online.de
www.smrdruck.de

Druckerei, Copyshop, Lettershop

Karle GmbH
Sanitär · Heizung · Blechnerei
Rathausstr. 1 · Rastatt · 07222 / 3 24 67 · info@karle-gmbh.de · www.karle-gmbh.de

Sanitär, Heizung, Blechnerei

Ideenwerkstatt Mario KÖHLER
Schreinerei · Insektenschutz · Türen, Fenster · Rollläden · Restaurierungen
Plittersdorfer Str. 79 · Rastatt · 07222 / 1 04 60 30 · schreinerei-koehler.de

Holzbau, Fensterbau, Schreinerei

RIN Design
Textildruck · Fzg.-Beschriftungen · Schilder · Banner · Werbeartikel
Kaiserstraße 20 · Rastatt · 07222 / 92 03 555 · info@rindesign.de · www.rindesign.de

Druck, Werbung, Marketing, Stickerei

Fritsch GmbH
Heizungen und Bäder
Hohlohstraße 7 · Rastatt · 07222 / 3 28 64 · info@fritsch-heizungen-baeder.de

AS Umzug & Logistik e.K.
Entrümpelungen, Transporte, Aktenvernichtung
76437 Rastatt · as@umzug-und-logistik.de · 07222 / 9 01 06 17

Umzüge, Logistik

Immobilien-Instandsetzung Dennys Huschwar
Innen-/Dachausbau, Bautenschutz uvm.
Brünnleweg 1 · Rastatt · info@huschwar.de · 07222 / 50 60 27

Innenausbau

Bauunternehmen Nico und Roland Burkard GbR
Hochbau · Umbau · Paster- und Reparaturarbeiten
Kirchweg 2a · 76479 Steinmauern · 07222 / 2 47 40 · nb@bauunternehmen-burkard.de

Bauunternehmung

Elektro KLEIN GmbH
Elektrische Anlagen · Reparaturen · Solartechnik
Hardbergstraße 9 · Rastatt · 07222 / 3 43 76 · elektro-klein-rastatt.de
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angebot als eine „Win-win-Situation“. „Wir geben jungen 
Rastatter Kunsthandwerkern und Künstlern die Möglich-
keit, ihre Werke temporär kostenlos auszustellen und ihre 
Bekanntheit damit zu erhöhen. Gleichzeitig erhoffen wir 
uns eine stärkere Besucherfrequenz in der Touristinforma-
tion“, so Freund. 
Wer kreativ und künstlerisch begabt ist und seine Wer-
ke ebenfalls für sechs Wochen in der Rastatter Touristinfo 
zeigen will, kann sich bei der Touristinformation bewerben 
per E-Mail an: touristinfo@rastatt.de. Gesucht werden 
noch zwei weitere Künstlerinnen und Künstler.  

Singen mit Qigong vor der Chorprobe
Die Chorproben beim Sängerbund Niederbühl beginnen 
freitags um 19 Uhr im Pfarrsaal Niederbühl, Hildastraße 
6. Wer am wohltuenden Qigong vorher teilnehmen will, ist 
bereits um 18.40 Uhr da. Neue Sängerinnen und Sänger, 
die Spaß am Singen haben, sind jederzeit herzlich willkom-
men! Kontakt-Tel. 0171/3844289   und  saengerbund-nie-
derbuehl@gmail.com.

Ottersdorfer Markus Kurz stellt in 
Galerie KUNSTRAUM aus

Kalligrafie der besonderen Art 
Vernissage am 2. Juni
Der Ottersdorfer Kalligrafiekünstler Markus Kurz prä-
sentiert seine Arbeiten vom 2. bis 25. Juni in der Galerie 
KUNSTRAUM in Rastatt, Kaiserstraße 25a. Zum Start 
findet am Freitag, 2. Juni, um 19 Uhr eine Vernissage statt, 
zu der alle Interessierten herzlich eingeladen sind. 
SCHRIFT-BILD lautet der Titel von Kurz‘ Werkschau. 
„Buchstaben haben mich schon immer fasziniert“, sagt er 
beim Interview in seiner Werkstatt, in der die Bilder dicht 
an dicht hängen und stehen. Seine Leidenschaft für die 
Kalligrafie hat er schon vor 30 Jahren entdeckt. „Ein Kurs 
in Belgien bei dem US-amerikanischen Künstler Thomas 
Ingmire war die Initialzündung“, erzählt der 57-Jährige. 
Was Kurz in Belgien gelernt hat, ist bis heute die Grund-
lage seines Schaffens. Durch etliche weitere Kurse und viel 
eigenes Experimentieren hat er sich weiterentwickelt und 
seinen eigenen Stil herausgebildet.
Es ist eine ganz spezielle Art der Kalligrafie, die Kurz 
praktiziert. „Die gibt es nicht so oft“, betont er. Das Be-
sondere: Nicht die klassische Schönschrift steht im Mittel-
punkt, sondern das expressive Arbeiten mit Farben und 
Formen – losgelöst von der starren Kalligrafie. „Mein Ziel 
ist es, den Text mit Farben und Untergründen auf  eine 
Weise in Beziehung zu setzen, dass eine perfekte Symbiose 
entsteht.“ So werde die Botschaft des Textes unterstrichen 
und auf  mehreren Ebenen an den Betrachter vermittelt. 
Die Schrift selbst rücke dabei in den Hintergrund, „aber 
ich möchte schon, dass sie noch lesbar ist“, unterstreicht 
der Künstler.
Um sein Konzept umzusetzen, arbeitet er am liebsten 
großformatig auf  Leinwand: „Da hat man mehr Fläche, um 
sich auszudrücken.“ Das für die Kalligrafie übliche Papier 
kommt aber ebenfalls zum Einsatz, und manchmal ver-
wendet er auch Holz als Medium. Genauso vielfältig zeigt 
sich Kurz bei der Gestaltung der Texte und Untergründe. 
Für die Schrift nutzt er Tinte und Tusche, zum Aufbringen 
Tuschefedern ebenso wie Pinsel. Bei den Untergründen 
arbeitet er am liebsten mit einem Mix aus verschiedenen 
Materialien wie Lacke, Acryl, Gold, Gouache- und Aqua-
rellfarben. Was letztlich zum Einsatz kommt, hängt von 
der Textaussage ab. „Man kann nicht einen düsteren Text 
mit hellen Farben schreiben“, verdeutlicht er. Alles müsse 
zusammenpassen. 
Meist sind es Gedichte, die Kurz in seinen Werken um-
setzt. Von Josef  von Eichendorff  hat er zum Beispiel 
„Mondnacht“ mit den bekannten Zeilen „Es war, als hätt 
der Himmel die Erde still geküsst“ verewigt. Von Else Las-
ker-Schüler bannte der Ottersdorfer das Gedicht „Welten-
ende“ auf  Leinwand. Zu lesen sind dort unter anderem die 

Der RASTATTER 
liegt außerdem an folgenden Stellen  
zur kostenlosen Mitnahme aus:

Tafel Rastatt e.V., Autohaus Hartmann,  
Bildungshaus St. Bernhard, 
Rastatter Freizeitparadies Plittersdorf

Hotel  „Zum Goldenen Mann“, Hotel „Puccini“, 
Hotel am Schloss, Hotel „Engel“,  
Hotel „Phönix“, Hotel „Brückenhof“, Ibis Hotel

sowie in zahlreichen Restaurants und Kneipen!

Zeigt ihre eigenen Werke: Carolin Knapp (rechts) mit Touristinforma-
tions-Mitarbeiterin Laura Handloicke vor der fertig dekorierten Vit-
rine in der Touristinformation.    Foto: Stadt Rastatt/Wiebke Freund
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ausdrucksstarken Worte: „Es ist ein Weinen in der Welt, 
als ob der liebe Gott gestorben wär.“ Verarbeitet hat Kurz 
auch „Septembermorgen“ von Eduard Mörike und die „Ode 
an die Freude“ von Friedrich Schiller. Ebenfalls auf  Kurz‘ 

Bildern zu finden sind etwa Gedichte von Georg Trackl, 
Rainer Maria Rilke und Heinrich Heine. Hinzu kommen 
christliche Texte wie beispielsweise die Seligpreisungen. 
Wie viele Werke er in den letzten Jahren geschaffen hat, 
kann Kurz nicht sagen. „Viele“, meint er nur lachend und 
zeigt auf  die dicht an dicht hängenden und stehenden Bil-
der in seiner Werkstatt.
Die Werkschau „SCHRIFT-BILD“ ist zu folgenden Zeiten 
geöffnet: freitags von 16 bis 19 Uhr sowie samstags und 
sonntags von 10 bis 14 Uhr.

Stempeln und Gewinnen

50 Jahre Landkreis Rastatt 
Viele touristische Highlights und ein Gewinnspiel
Der Landkreis Rastatt feiert sein 50-jähriges Jubiläum. 
Zu diesem Anlass findet vom 01. Mai bis zum 31. Oktober 
2023 eine Gewinnspielaktion im Rahmen des Besuchs aus-
gewählter touristischer Highlights im gesamten Landkreis 
statt. 

An insgesamt 36 Attraktion in 13 Kommunen im Land-
kreis Rastatt können Bürgerinnen und Bürger, aber auch 
Gäste des Landkreises Stempel für die Gewinnspielaktion 
in einem Stempelpass sammeln. Der Stempelpass liegt ab 
dem 01.05. in allen Tourist-Informationen des Landkrei-
ses, den teilnehmenden Attraktionen sowie im Landrats-
amt Rastatt aus. „Wir möchten Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger dazu einladen, Ihre Heimat einmal aus der Sicht 
eines Gastes zu entdecken. Machen Sie sich auf  den Weg 
zu den schönsten Wanderwegen unserer Region, besuchen 
Sie die liebevoll gestalteten kleinen Museen oder gehen Sie 
in einem der Schwimmbäder baden“, so Frau Boll, Tou-
rismusbeauftragte des Landkreis Rastatt. Vom 01. Mai bis 
zum 31. Oktober 2023 können die Stempel gesammelt wer-
den. Zur Teilnahme am Gewinnspiel können alle volljähri-
gen Personen den mit mindestens fünf  Stempel gefüllten 
Pass bei einer der Tourist-Informationen oder dem Land-
ratsamt Rastatt einreichen.

Der Kalligrafiekünstler Markus Kurz stellt eine Auswahl seiner Werke 
in der Galerie KUNSTRAUM aus. Die Vernissage findet am 2. Juni 
um 19 Uhr statt. 					     Foto: privat

Der RASTATTER sucht rüstigen Rentner als

AUSLIEFERUNGSFAHRER (m/w/d)
für ca. 10 Std. im Monat (Mittwoch nachmittags, 
Donnerstag ganztags vor dem letzten Wochenende) 
Führerschein Kl. 3 nötig, 12,50 Euro/Std.
Bitte anrufen unter: 07222 / 92 02 790
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Zu gewinnen gibt es unter anderem ein E-Bike, Eintritts-
karten zu Theaterproduktionen der Volksschauspiele 
Ötigheim, eine geführte Erlebniswanderung am Kalt-
enbronn, ein „Welcome to our Racetrack“-Paket von Ba-
den-Galopp mit vier Plätzen auf  der Schwarzwaldtribüne 
der Rennbahn Iffezheim und viele weitere Preise. Weitere 
Informationen zur Stempelaktion sowie die Teilnahmebe-
dingungen für das Gewinnspiel sind unter www.tourismus.
landkreis-rastatt.de zu finden. Dort kann außerdem der 
Stempelpass kostenfrei bestellt werden.

Sommer Special 2023 im Rantastic: 
Der Open Air Musiksommer – LIVE!

Es ist wieder soweit. Das Rantastic startet mit seiner Kon-
zertreihe in den Musiksommer. Überwiegend lokale Bands 
geben sich ein Stelldichein auf  der Livebühne im hauseige-
nen Eventbiergarten, wenn es heißt: Live-Musik. Gute Ge-
sellschaft. Lässige Atmosphäre. Gegrilltes.

Mittwochs im Rantastic …
… trifft man sich mit Freunden, afterwork und der Ge-
selligkeit wegen, für einen kleinen feinen Chill-Out oder 
zum Abhängen. Um die Seele baumeln, sich genießerisch 
treiben zu lassen … Oder!: Zum Abrocken und Party ma-
chen – ganz nach Gusto und Laune, Hauptsache, die ist gut 
und wird auf  jeden Fall mit dem Abend besser.
Denn der Sommer ist etwas Besonderes im Rantastic. Wir 
legen an. Wir gehen vor Anker. An unserem Hausstrand 
mit Bar und angeschlossenem Biergarten, mit Livebühne 
und unseren Wohlfühlgerichten vom Grill.
Dazu die klasse Musik!
Wir haben wieder viele lokale Bands eingeladen, Größen 
aus der Region, etliche gute Freunde und ein paar Newco-
mer, die über unserer Bühne puren Musikgenuss ausgießen 
werden. Aus allen Richtungen, stilistisch und melodisch, 
akustisch aber immer von vorn, ganz weit vorn. Von Sin-
ger/Songwriter und Pop über Rockklassiker bis zu Rocka-
billy: Das Sommer-Programm bietet mit unserer legendä-
ren Hauenebersteiner Mélange etwas für jeden!
Der Eintritt ist frei!
Unsere Künstler freuen sich jedoch immer über ein kleines 
Hutgeld, wenn es Euch gefallen hat.
Big Sound. Fine Grill. Easy Chill. Ears to the Ground.
Come together and join – und triff  unsere Bands. 
Vor der untergehenden Sonne – Live on Stage.
Wir freuen uns auf  Euren Besuch und einen großartigen 
Sommer zusammen!

07.06.2023	 Revolution of  a dream 
14.06.2023	 Reflections (6-Mann Band) 
21.06.2023	 Ass Fiddle Johnsons 
05.07.2023	 Dracu und Band 

12.07.2023	 Fine Carma 
19.07.2023	 Marmor (Duo) 
26.07.2023	 Dany the Beard 
02.08.2023	 Four and the Box  
09.08.2023	 Freigang 
16.08.2023	 Acoustic Blend 
17.08.2023	 Ina Paule Klink 
23.08.2023	 Ralf  Hartmann 
30.08.2023	 Amy Warning Duo 
06.09.2023	 Endeffekt 
13.09.2023	 Wolfgangs Band 
20.09.2023	 Marcus Reichel & Sabrina Burkard (Jazz-Duo) 
27.09.2023	 Jan Burkard

Showbeginn ist jeweils um 19:30 Uhr. Der Einlass startet 
um 18:00 Uhr. Die Veranstaltungen finden open air statt, 
werden jedoch bei schlechtem Wetter nach drinnen ver-
legt. Der Eintritt ist frei. Die Künstler freuen sich über 
eine Hutspende. Um eine Reservierung wird gebeten. 
Tischreservierungen können nur für den Zeitraum von 
18.00 Uhr bis spätestens 18.30 Uhr angenommen werden. 
Nicht wahrgenommene Reservierungen verfallen nach ei-
ner halben Stunde. Reservierung unter www.rantastic.com 
und www.rantastic.com/sommer-special-2023/. Weitere 
Infos unter 07221 39 80 11.
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Landrat Dusch verleiht  
Ehrenmedaille an Bürgermeisterin der 
finnischen Partnerstadt Vantaa
Es ist die höchste Aus-
zeichnung des Land-
kreises Rastatt, die Ritva 
Viljanen, Bürgermeiste-
rin von Vantaa, Anfang 
Mai während des Busi-
ness Forums in Kuppen-
heim zuteil wurde: Beim 
Empfang einer Delega-
tion der finnischen Part-
nerstadt im Landkreis 
Rastatt hat ihr Land-
rat Prof. Dr. Christian 
Dusch die Ehrenmedaille 
des Landkreises in Gold 
einschließlich einer Eh-
renurkunde überreicht. 
Als Vertreterin der fin-
nischen Partnerstadt hat Viljanen den Landkreis Rastatt 
wahrscheinlich zum letzten Mal besucht, da sie sich im 
August in den Ruhestand begeben wird. Dusch nahm das 
zum Anlass, der Bürgermeisterin seine Anerkennung und 
seinen Dank für deren jahrelangen Einsatz – insbesondere 
auch für die Belange einer gesunden Partnerschaft – aus-
zusprechen. In diesem Zusammenhang hob er die beson-
dere Bedeutung der goldenen Ehrenmedaille hervor, die 
Menschen verliehen werde, die sich „durch außergewöhn-
liche und beispielgebende Beiträge zum Gemeinwohl und 
in herausragendem Maße um den Landkreis Rastatt ver-
dient gemacht haben“.
Landrat Prof. Dusch erklärte: „Sie haben als Nachfolgerin 

des ehemaligen Stadtdirektors Kari Nenonen die Partner-
schaft zwischen der Stadt Vantaa und dem Landkreis Ra-
statt während ihrer im Jahr 2018 begonnenen Amtszeit er-
folgreich fortgeführt und sich für die partnerschaftlichen 
Belange eingesetzt. In Ihrer Amtszeit sind die freund-
schaftlichen Beziehungen in verschiedenen Bereichen wie 
beispielsweise Wirtschaft, Kultur, Jugend- und Schüler-
austausch sowie der regelmäßige Austausch auf  fachlicher 
Ebene intensiviert worden. Dadurch haben Sie Akzente für 
eine zukunftsfähige Weiterentwicklung der Partnerschaft 
gesetzt.“
Zum Abschluss bedankte sich Landrat Prof. Dusch noch-
mal bei Viljanen für deren Teilnahme am Business Forum 
im Landkreis Rastatt und auch für deren Gastfreundschaft 
bei sämtlichen Besuchen Rastatter Delegationen in Finn-
land. Für ihren Ruhestand wünschte ihr der Landrat alles 
Gute.
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Landrat Prof. Dr. Christian Dusch 
überreicht Ritva Viljanen, Bürger-
meisterin der finnischen Stadt Vantaa, 
die goldene Ehrenmedaille des Land-
kreises samt Ehrenurkunde. 

Foto: Maria Di Umberto / LRA

Folge uns auf 
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... was mich bewegt
„Gelungen“. „Genau so.“ 
„Endlich gibt es wieder 
etwas zu lesen.“ „Warm.“ 
„Persönlich.“
Ich bin bewegt. Angetre-
ten, ein Monatsmagazin 
für alle Menschen hier 
zu produzieren habe ich 
offensichtlich nicht  nur 
die – zurecht! – hohen 
Erwartungen erfüllt, ich 
habe etwas geschaffen, 
über das die Menschen 
reden, das sie bereichert 
und ihnen echte Hilfe-
stellung, Information 
und Unterhaltung bietet! „Ich habe Ihr Heft in einem 
Rutsch durchgelesen“, schrieb mir eine Leserin – als hätte 
ich einen Roman geschrieben! Ich bin bewegt.
Und ich bin gekommen, um zu bleiben. Will heißen, ab die-
ser Ausgabe tragen viele viele Helferlein, groß und klein, 
jung und junggeblieben, den RASTATTER aus, nachdem 
Ausgabe 1 von meiner Familie und mir und einigen weni-
gen „wackeren Recken“, insgesamt 16 an der Zahl, ausge-

Sie erreichen uns Tag und Nachtkontakt@sg-bestattungen.de www.sg-bestattungen.de

... wir hoffen,
Du gibst uns eine Chance.

Foto: privat
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tragen wurde. Mögen Sie mir die eine oder andere Unzu-
länglichkeit beim Verteilen verzeihen – 28.000 Exemplare 
waren wirklich viel... 
Bis sich die teilweise ganz neuen Austrägerinnen und Aus-
träger jeden Briefkasten merken, werden zwei, vielleicht 
drei Monate vergehen. Bitte üben Sie Nachsicht, überprü-
fen Sie gerne einmal Ihren Briefkasten hinsichtlich ver-
dreckter, vergilbter, unleserlicher und unrichtiger Aufkle-
ber. Ist Ihr Briefkasten im Hinterhof  oder jwd*, oder der 
Hauseingang liegt nicht an der Straße, zu der er eigent-
lich gehört (und da gibt es einige, mei oh mei...), dann ver-
suchen Sie es dem Austragenden irgendwie ein bisschen 
leichter zu machen, danke.
Und wenn Sie keinen RASTATTER im April bekamen, 
schreiben Sie gerne auf  Ihren Briefkasten: „RASTATTER 
ja bitte!“
Ich bin bewegt, ja. 
Dank Ihnen. 
Ich danke Ihnen.
Ich danke euch.
Wir lesen uns in Ausgabe 3 
wieder. Diesmal in fünf  Wo-
chen, am 30. Juni 2023. 
Bis dahin: bleiben Sie beweg-
lich!

*jwd = janz weit draußen

Ein lieber Gruß an die beiden Kinder aus dem Beinle, welche am letzten April-Wochenende in ihrer Hof-
einfahrt einen Verkaufsstand aufgebaut hatten und Steine verkauften. Ich trug dort mit meinem Sohn Fa-
bian den RASTATTER aus. Da ich auch Jung-Unternehmer/innen unterstütze, habe ich einen Stein 
gekauft und voilá: er ziert nun mein Büro! 				              Foto: privat



Ein ausgezeichnetes Team
und eine starke Marke
an einem starken Standort

Seit dem Jahr 2006 ist die Marke Ford in
Rastatt mit dem Autohaus Hartmann
vertreten. Die eigentliche Geschichte begann
jedoch schon 21 Jahre früher: Im Jahr 1985
wurde der Grundstock in Bietigheim gelegt,
ein Umzug nach Durmersheim folgte.

Der von Herbert Hartmann gegründete
Familienbetrieb wird nun nach dessen
Ausscheiden von seinen beiden Kindern Silke
und Mike Hartmann in zweiter Generation
weitergeführt.

Auf die Auszeichnung „Beste Autohändler
Deutschlands“, vergeben von Auto Bild,
welche das Autohaus von 2018 bis 2023
jährlich erhalten hat, ist das Team besonders
stolz. „Sechsmal in Folge“, das ist ohne eine
gut eingespielte Mannschaft, für die Service
und der Kundenwunsch im Mittelpunkt
stehen, nicht zu schaffen.

Doch nicht nur das: Auch die Auszeichnung
„Beste Kfz-Werkstätte“ darf sich das
Autohaus Hartmann auf die Fahne schreiben.
Für die Jahre 2020/21 und 2021/22 hat das
Unternehmen diesen Titel erhalten.

Und so freut sich das Team rund um die
beiden Verkäufer Matthias Deck und Tim
Harlacher in ihrem täglichen Einsatz für die
Kundschaft auf Ihren Besuch!


